
Senioren Aktiv – Fondue-
Essen im Lindenfeldsaal

Gwärb – Neujahrs-KickOff:
Geselliger Abend im Löwen

15. Combinvest Hallenmasters:
FC Eschenbach-Teams glänzen
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Unterdorfstrasse 29  6274 Eschenbach  Tel. 041 448 11 25
s’Brioche ist täglich geöffnet und rollstuhlgängig.

Genuss & Freude 
Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Unterdorfstrasse 29 6274 Eschenbach Tel. 041 448 11 25 
s’Brioche ist täglich geöffnet und rollstuhlgängig

DONNERSTAG
PASTETLI-ABEND
• Wildpastetli mit Geschnetzeltem  

vom regionalen Dammhirsch und  
bunter Herbstgarnitur

• das klassische luzerner Kügelipastetli
• Pilz-Gemüsepastetli mit Safran-Reis
• Gemüse-Pastetli mit Safran-Reis

BIS ENDE NOVEMBER:

LADENAKTION: Maroni-Brot

WOCHENEND-BRUNCH

Auch am Samstag!

Lassen Sie sich bei uns mit dem feinsten Gebäck 
aus unserer Brioche-Backstube und vielem mehr 

verwöhnen.

von 09.00 bis 13.00 Uhr

NEU:
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2 Historisches

Die Rosskastanien beim Rössli

Kühlender Schatten ist im Hitzesommer 2022 für 
uns alle unverhofft zur Hochform aufgelaufen. Die 
Rosskastanien in der Gartenwirtschaft vor dem ge-
schlossenen Gasthaus Rössli sind eine alte Oase, 
über die man sich kaum Gedanken macht. 

Wir leben in einer Zeit, in der ganze Völker aus 
ihrer Heimat vertrieben und entwurzelt wer-
den, Häuser und Städte ausradiert und Ge-
schichten für immer verschwinden. So habe ich 
mich entschlossen aus dem Gedächtnis und wo 
immer möglich mit Bildern dokumentiert Ge-
schichtchen aus Eschenbach festzuhalten. Es 
sind Kleinigkeiten, Anekdoten und Erinnerun-
gen die nur noch wenige kennen und vielleicht 
eine Brücke für die nachfolgenden Generatio-
nen zur Anhänglichkeit an eine lebenswerte 
Heimat sind.

Eingang zum Rössli. Aufnahme aus dem Familienarchiv  
Familie Tschupp, Eschenbach.

Eingang zum Rössli. Aufnahme vom 5. Januar 2023.

Eine Anzahl von neun Exemplaren säumen diese 
Gartenwirtschaft und die ehemalige Kegelbahn. 
Die Rosskastanie ist auf der Balkanhalbinsel behei-
matet, sie wurde ab etwa 1570 ab Konstantinopel 
(Istanbul) in Europa eingeführt. Sie können bis zu 
300 Jahre alt werden. Wie alt sind die Exemplare 
beim Rössli? Das Foto des «Näh- und Zuschneide-
kurses» vom März 1891 (auch eine Geschichte 
wert!) zeigt die beiden Exemplare vor dem Eingang 
ins Gasthaus Rössli. Man vergleiche dazu die Auf-
nahme vom Januar 2023 mit exakt diesen beiden 
Bäumen. Mit etwas Fantasie ist die Form des linken 
Baumes, vor allem sein schmaler «Hals» nach 132 
Jahren noch gut zu erkennen. 

Was könnten uns diese Bäume erzählen? Sie sahen 
die Besitzer Bächler, Bucher und Fischer kommen 
und gehen. Wie oft sassen oder standen Besucher 
im lauschigen Schatten, tauschten Freud und Leid 
aus? Und seit Jahren wird geplant. Ob diese Oase 
eine Überlebenschance hat? 

Edi Unternährer

Geschichten aus Eschenbach
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Februar
01. Mi. Erscheint Pöstli
01. Mi. Sirenentest
05. So. Gemeindeabstimmung
13. Mo. Grünabfuhr
16. Do. Schmutziger Donnerstag
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss

März
01. Mi. Erscheint Pöstli
04. Sa. Altpapiersammlung
07. Di. Häckseldienst
13. / 27. Mo. Grünabfuhr
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
25. Sa. Gwärb GV
29. Mi. Erscheint Pöstli

April
02. So. Neuwahlen Kantons- und Regierungsrat
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag   Wer / Was  Zeit Wo

Februar 2023
01. Mi. Sirenentest 13.30 Eschenbach
02. Do. FDP Kant. DV 19.30 Saal
03. Fr. Feldschützen GV 19. 15 Löwen
03. Fr. Frau+Familie Infoabend zum Thema Fasten
04. Sa. EschenBach Natur Pflegeeinsatz Eschenbacher Moos 08.30 Infokasten
04. Sa. Gemeinde Café Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
04. Sa. Frau+Familie «Zu Zweit» ein Bild malen
05. So. Gemeinde Abstimmung (Kauf Liegenschaft Kegelhofen)
07. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30 Löwen
07. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Frau+Familie Frauengottesdienst 09.00 BZD Dösselen
08. Mi. ESV Jugifasnacht
09. Do. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Piazza
09. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
11. Sa. Pfarrei Kinderfasnacht 15.00 MZR Neuheim
11. Sa. Escheschränzer Monsterkonzert 19.00 Lindenfeld-Areal
11. Sa. Escheschränzer Maskenball 20.00 Lindenfeld-Areal
11. Sa. Volkssportverein GV
11. – 26. Schule Fasnachtsferien
11. – 18. ESV Schneesportlager Adelboden
13. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
16. Do. Schmutziger Donnerstag
16. Do. Escheschränzer Platzkonzert Dorf
17. Fr. Fasnachts-Party mit Live Musik «Highway» Löwen
18. Sa. Escheschränzer Platzkonzert Betagtenzentrum
18. Sa. KAB Gottesdienst 17.00 Pfarrkirche
18. Sa. KAB 77. GV
19. So. Escheschränzer Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
20. Mo. Güdismontag
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di. Escheschränzer Martini-Umzug Hochdorf
21. Di. Senioren Aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
22. Mi. Aschermittwoch
27. Mo. Schule Beginn nach Ferien

März 2023
01. Mi. Pöstli Ausgabetag
01. Mi. FDP Wahlveranstaltung
02. Do. Frau+Familie Frauengottesdienst
03. – 30. Fr. Frau+Familie Yoga in der Fastenzeit 
03. Fr. Frau+Familie GV 19.00 Saal
04. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
04. Sa. Gemeinde Café Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
04. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt
06. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
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07. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
07. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
07. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Frau+Familie Bäckermeister
10. – 17. Fr. Frau+Familie Fastenwoche
11. Sa. FC Perlen – Eschenbach 17.00 Perlen
16. – 18. Neuheimhalle nicht verfügbar, Raiffeisen GV
12. So. Pfarrei Gottesdienst, Chinderfiir anschl. Spaghetti-Essen 10.30 Pfarrkirche Saal
12. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
13. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
14. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00
18. Sa. FC Eschenbach – Cham II 18.00 Weierhaus
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di. Senioren Aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
24. Fr. Frau+Familie Eschenbacher Leseabend
25. Sa. Männerchor Singen 10.00 BZD Dösselen
25. Sa. FC Emmen – Eschenbach 18.00 Emmen
25. Sa. Gwärb 98. GV 18.00 Saal
26. So. Beginn Sommerzeit
27. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
27. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung
29. Mi. Pöstli Ausgabetag

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 



Modelle gesucht

Neue Familiengärten im Moos Eschenbach

Die Stiftung Frauenkloster Eschenbach bietet auf dem Grundstück 493 im Eschenbacher Moos
(am südlichen Rand der Familiengartenzone) 2 Parzellen à ca. 130 m 2 für Familiengärten an. 

Die Nutzung richtet sich nach der Verordnung zum Schutz und zur Nutzung des Eschenbacher 
Mooses (VEM) von 2020. Nutzungsbeginn ab sofort möglich. 

Interessenten melden sich bei Josef Bucher Eschenbach unter: 
Tel. 041 448 14 70 oder feldhaus18@gmail.com

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Abstimmung vom  
5. Februar 2023 

Am 5. Februar 2023 findet folgende Gemeineabstim- 
mung statt:

Kauf der Liegenschaft Kegelhofen Eschenbach

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag, 5. Fe-
bruar 2023, im 1. OG der Gemeindeverwaltung von 
10.00 bis 10.30 Uhr möglich. Das Stimmregister liegt 
ab dem 1. Februar 2023 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt wurden. Sie können Ihre Stim-
me an der Urne oder auf postalischem Wege 
abgeben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korre- 
spondenzverfahren (briefliche Stimmabgabe) ist 
besonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Der Stimmzettel muss sich im grünen, neutralen 

Kuvert befinden!

Sirenentest vom Mittwoch,  
1. Februar 2023

Am ersten Mittwoch des Monats Februar wird wie 
gewohnt der gesamtschweizerische Sirenentest 
durchgeführt. Getestet werden dabei die Sirenen 
für den Allgemeinen Alarm sowie auch die Sirenen 
für den Wasseralarm, welche in der Nahzone un-
terhalb von Stauanlagen installiert sind.

13.30 bis 14.00 Uhr Allgemeiner Alarm
14.15 bis 15.00 Uhr Wasseralarm

Ortsplanung

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Sie finden dort auch die Präsentation sowie Ant-
worten zu gestellten Fragen der Informationsver-
anstaltung vom 10. Januar 2023.

Während dieser Mitwirkungszeit können die ge-
samte Bevölkerung, Parteien und weitere Gruppie-
rungen Rückmeldungen machen. Erst in einem 
weiteren Schritt im Herbst 2023 erfolgt dann die 
öffentliche Auflage mit Einsprachemöglichkeiten.

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Mitwirkung für die 
Zukunft von Eschenbach.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Öffentliche Mitwirkung zur Gesamtrevision 
der Ortsplanung:
1. Dezember 2022 bis 31. Januar 2023 
(zwei Monate)
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Einführung der Frühen Sprach- 
förderung per Schuljahr 23 / 24

Die Frühe Sprachförderung ist ein Handlungsfeld 
im kantonalen Konzept Frühe Förderung. Seit 2016 
ist die frühe Sprachförderung im Volksschulbil-
dungsgesetz verankert. Stand es den Gemeinden 
bisher offen, die frühe Sprachförderung anzubie-
ten, gilt ab dem 1. August 2022 ein Angebotsobli-
gatorium mit einer Übergangsfrist bis zum 1. Au-
gust 2024. Die Schul- und Gemeindebehörden von 
Eschenbach sind von der Wichtigkeit der Frühen 
Sprachförderung überzeugt. Darum erfolgt die Ein-
führung bereits per Schuljahr 23 / 24.

Die Sprachentwicklung in der frühen Kindheit ist 
von hoher Bedeutung für den späteren Bildungs-
verlauf eines Kindes. Sie findet primär in der Fami-
lie statt, wobei nicht alle Familien ihre Kinder aus-
reichend fördern können. Solche Kinder benötigen 
vor dem Basisstufen- oder Kindergarteneintritt 
eine Frühe Sprachförderung, damit sie mit ausrei-
chend Deutschkenntnissen in die Schule starten 
können. Durch den Besuch eines entsprechenden 
Angebotes können die Kinder nicht nur sprachlich, 
sondern ganzheitlich gefördert werden. Damit soll 
verhindert werden, dass fremdsprachige und / oder 
sozial benachteiligte Kinder bereits bei Schulbe-
ginn in Rückstand geraten.

Die Frühe Sprachförderung findet in Eschenbach 
im Rahmen des Besuchs der Spielgruppe statt und 
richtet sich an Kinder zwischen drei und vier Jah-
ren. Anschliessend treten die Kinder je nach Ent-
wicklungs- und Sprachstand in die Basisstufe ein 
oder besuchen maximal ein weiteres Jahr die Spiel-
gruppe. Aufgrund der Kostenbeteiligung von Kan-
ton und Gemeinde können die Elternbeiträge an die 
Spielgruppe trotz personellen Mehrkosten auf dem 
bisherigen Niveau gehalten werden.

Eschenbacher Bürgerrecht

Der Gemeinderat hat das Eschenbacher Bürger-
recht an Wey Burkhard und Michaela mit Sebas-
tian und Katharina, Vorhubenstrasse 8, Eschen-
bach, erteilt.

Herzliche Gratulation!

Um den Bedarf einer Frühen Sprachförderung bei 
den einzelnen Kindern zu erheben, haben alle Eltern 
und Erziehungsberechtigen von Kindern im Alter 
von 2.5 bis 3.5 Jahren im Januar einen webbasierten 
Umfragebogen erhalten. Diese genormte Sprach-
standserhebung wird ab jetzt jährlich durchgeführt.

Je früher Kinder mit ungenügenden Deutschkennt-
nissen sprachlich gefördert werden können, desto 
geringer sind spätere Defizite in der Schule.

Rückblick 2022

 
Gemeindeversammlungen 2022

24. Mai 2022
– Jahresbericht inkl. Rechnung 2021 der Einwoh-
 nergemeinde
– Abrechnung Investitionskredit Sammelstelle /
 Zufahrt Kieswerk
– Bestätigung externe Revisionsstelle bis 2024
An der Versammlung nahmen 81 Stimmberechtig- 
te teil. Sie hiessen alle Geschäfte einstimmig gut.

12. Dezember 2022
– Budget 2023 und Aufgaben- und Finanzplan 
 2023 – 2026 der Einwohnergemeinde
– Abrechnung Sonderkredit Erweiterung der
 Sekundarschule Lindenfeld
– Ersatzwahl Urnenbüro bis 2024
Die Versammlung wurde von 120 Stimmberechtig-
ten besucht. Alle Traktanden wurden genehmigt. 

3787 Einwohner  
am 31. Dezember 2022

Aus der Statistik der Einwohnerkontrolle ergeben sich 
für das letzte Jahr folgende Zahlen (Klammer 2021):
– Geburten 29 (34)
– Todesfälle 24 (29)
– Trauungen 18 (17)
– Einwohner am 31. Dezember 3787 (3712)
 davon Ausländer 491 (440)

Im Stimmregister sind per 1. Januar dieses Jahres 
2674 (2634) Stimmberechtigte verzeichnet.
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Jahresbericht Betreibungsamt

Unser Betreibungsamt wird durch Sachwalter Ste-
phan Bösch, Hochdorf geführt. Aus seinem Jah-
resbericht sind folgende Zahlen (Klammer 2021) 
ersichtlich: 
– Betreibungen 669 (679)
– In Betreibung gesetzte Summe CHF 1’220’360.35 

(CHF 1’638’646.07)
– Pfändungen 223 (279)
– Verlustscheine 26 (25) 

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung 
über die Fasnachtstage

Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Fasnacht 
wie folgt geschlossen:
– Schmutziger Donnerstag, 16. Februar 2023,
 nachmittags
– Güdisdienstag, 21. Februar 2023, nachmittags

Gerne bedienen wir Sie zu den übrigen gewohnten 
Bürozeiten. Wir danken für Ihr Verständnis und 
wünschen eine schöne Fasnachtszeit.

Steuern –  
Steuererklärungen 2022

Die Formulare zur Steuererklärung 2022 werden ab 
1. Februar 2023 zentral durch den Kanton Luzern 
versendet. Die Steuererklärungssoftware ist ab an-
fangs Februar 2023 auf der kantonalen Website un-
ter www.steuern.lu.ch verfügbar. Die Software ist 
nur via Download verfügbar.

Die Steuererklärung 2022 kann online eingereicht 
werden (sogenanntes eFiling). Dazu muss die Steu-
erklärung mit der Steuererklärungssoftware des 
Kantons Luzern ausgefüllt werden. Die Belege zur 
Steuererklärung können elektronisch hinzugefügt 
werden oder via der App «oBeam» fotografiert 
werden. Die Steuererklärung inklusive der Belege 
wird anschliessend mittels Upload eingereicht. Die 
Zugangsdaten für den Upload finden Sie auf dem 
Informationsblatt.

Es ist weiterhin möglich, die Steuererklärung ab 
der Steuersoftware auszudrucken und zusammen 
mit den Belegen in Papierform einzureichen. Auch 
kann man nach wie vor die Steuererklärung von 
Hand ausfüllen. Die Papier-Steuererklärungen sind 
im Scan-Center in Zürich einzureichen. Dazu wird 
ein vorfrankiertes Rückantwortkuvert der Steuer-
erklärung beigelegt. Wir bitten Sie, Ihre Steuerer-
klärung mit diesem vorfrankierten Kuvert direkt 
nach Zürich zu senden.

Das Einreichen der Steuererklärung in einer Misch-
form, ein Teil elektronisch, ein Teil auf Papier, ist 
nicht möglich.

Steuern – Verzinsungsregeln 

Ab dem 1. Februar 2023 werden die Steuererklä-
rungen 2021, welche die Basis für die Veranlagung 
der definitiven Steuern 2022 bilden, versendet. Die 
Steuern 2022 waren Ende Jahr 2022 zur Zahlung 
fällig.

Für das Jahr 2023 hat der Regierungsrat folgende 
Zinssätze festgelegt:
0.0 % für den positiven sowie den negativen Aus-
gleichszins und 3.5 % für den Verzugszins.

Wir bedanken uns für Ihre Steuerzahlungen.

Für Fragen in diesem Zusammenhang oder in an-
deren Steuerangelegenheiten steht Ihnen unser 
Steuerteam gerne zur Verfügung.

Finanzabteilung – Steuern 

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Wahl- und Abstimmungs- 
termine 2023

5. Februar Kommunaler Abstimmungstag 
 (Kegelhofen)
2. April  Kantons- und Regierungsratswahlen
23. Mai  Gemeindeversammlung
 (Jahresbericht inkl. Rechnung 2022)
18. Juni  Eidg. Abstimmungstag und ev.
 Ersatzwahl Mitglied Gemeinderat
22. Oktober National- und Ständeratswahlen
26. November  Eidg. Abstimmungstag
11. Dezember Gemeindeversammlung
 (Budget 2024)

Flüchtlinge aus  
der Ukraine 
 

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2022 

Von den 74 Gemeinden im Kanton Luzern, welche 
einen Zuweisungsentscheid erhielten, haben 13 Ge-
meinden ihr Aufnahmesoll von 75 % per 1. Septem-
ber 2022 erreicht. Für 61 Gemeinden wurden ab 
diesem Datum Ersatzabgaben fällig. Zu diesen Ge-
meinden gehört auch Eschenbach.

Eschenbach hat das Aufnahmesoll für das 3. und  
4. Quartal 2022 knapp nicht erfüllt und zahlt für die-
se vier Monate ab 1. September bis 31. Dezember 
2022 einen Betrag von CHF 2320.00.

Ab 1. Februar 2023 wurde das Aufnahmesoll vom 
Kanton auf 90 % erhöht. Ab diesem Zeitpunkt hat 
Eschenbach das neue Aufnahmesoll knapp erfüllt 
und hat keine Ersatzabgaben zu leisten.

An dieser Stelle bedankt sich der Gemeinderat 
Eschenbach herzlich bei Ihnen für die grossartige 
Unterstützung beim Vermitteln von Wohnraum  
an den Kanton und auch bei der Aufnahme von 
flüchtenden Personen. Damit leistet die Bevölke-
rung einen wertvollen und solidarischen Beitrag.

Bericht von Judith Monticelli  
als Koordinatorin  
der Freiwilligenarbeit
 
Das Café Welcome hat sich zu einem beliebten 
Treffpunkt entwickelt. Jeden ersten Samstag im 
Monat ist das Lokal von Frau und Familie am Schul-
hausweg für zwei Stunden geöffnet. In Eschenbach 
wohnhafte Flüchtlinge treffen sich mit Eschenba-
cherinnen und Eschenbachern zu Kaffee, Tee und 
Kuchen und tauschen sich aus. Es ergeben sich in-
teressante Gespräche über den Alltag der Flüch-
tenden hier in Eschenbach, aber auch über einen 
Teil ihrer Geschichte und Kultur. Einen Teil der 
Flüchtenden können sich in Deutsch recht gut ver-
ständigen, Hilfsmittel wie Apps auf dem Handy er-
möglichen die Kommunikation mit den anderen. 
Der Austausch ist für beide Seiten sehr wertvoll 
und es entstehen herzliche Kontakte.

Beim Café Welcome im Januar war ein Redaktor 
des Seetaler Boten anwesend. Der Artikel vom  
12. Januar 2023 zeigt einen guten Einblick in das 
Café Welcome.

Das nächste Café Welcome findet am Samstag,  
4. Februar statt (siehe Flyer links). Sie sind herzlich 
dazu eingeladen. 
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 774 (Wohnhaus), 
Sommerau 85

Tribelhorn-Hunziker Ernst 
und Esther, Sommerau 85

Miteigentum zu je 1/3:
– Tribelhorn Patrick,
   Schaffhausen
– Tribelhorn Barbara,
   Langnau b. Reiden
– Tribelhorn Nicole, Uffikon

StWE-Grst. Nr. 9281 
(Eigentumswohnung) und 
Grst. Nr. 9301 (Autoeinstell-
hallenplatz), Pfarrweg 2

Rast-Tse Maria, Luzern
Bühler-Kälin Alfred und Bertha, 
Pfarrweg 2

StWE-Grst. Nr. 8875 
(Eigentumswohnung), 
Lindenbrunnenstrasse 3

Mathis-Amrein Yvonne 
und Remo, Hitzkirch

Amrein-Zemp Werner 
und Dorothea, Gelfingen

½ ME von StWE-Grst. Nr. 8878 
(Eigentumswohnung), 
Lindenbrunnenstrasse 3

Erben Baciocchi Enzo sel.
Baciocchi-Sardelli Anna, 
Lindenbrunnenstrasse 3

Handänderungen

– Mebal AG, Industriestrasse 51, 6034 Inwil
 Umnutzung Garage in Coiffeurladen, Sommerau 50

– Patrick und Monica Dittli-Basalo, Rothli-Park 13, 
6274 Eschenbach

 nachträgliches Baugesuch: Neubau Sichtschutz, 
Rothli-Park 13

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

– Manuela Iten Gisler, Sommerau 32, 
 6274 Eschenbach
 Ersatzneubau Whirlpool (beheizt) mit Luft / Was-

ser-Wärmepumpe und nachträgliches Baugesuch: 
Verglasung Sitzplatz, Sommerau 32

– Grundeigentümer Hubenfeldhalde 7a – c und 8a – b, 
vertreten durch: Hubert Meier, Hubenfeldhalde 
7b, 6274 Eschenbach

 Sanierung Dach mit Erhöhung um 22 cm und  
Photovoltaikanlage, Hubenfeldhalde 7a – c, 8a – b

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 7. März 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 13. Februar 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 4. März 2023 
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Zuzüger Dezember 2022 / Januar / 
Februar 2023

– Bieri Andreas und Carmen mit Sven, Hinterhuben 2
– Cumashi Aleksa, Eschenpark 3
– Keiser Rosa, Zielacherstrasse 8
– Struncova Lucie, Rothli 3

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Heizen Sie bereits erneuerbar? 
Prüfen Sie Ihre Daten!

Bis 2050 müssen alle Heizungsanlagen auf erneu-
erbare Energien umgestellt werden. Auch in der 
Gemeinde Eschenbach. Wenn Sie Ihre Öl- oder 
Elektroheizung bereits ersetzt haben (Anschluss 
Wärmeverbund, Wärmepumpe, Holzpellet), muss 
das im GWR (Gebäude- und Wohnungsregister) er-
fasst werden. Prüfen Sie nach, ob Ihre Daten kor-
rekt sind. Sie belegen als Gebäudebesitzer nicht 
nur, dass Sie Eigenverantwortung wahrnehmen, 
Sie werden künftig auch keine Aufforderung erhal-
ten, die Heizung zu ersetzen.

So einfach ist die Überprüfung: 
1. Besuchen Sie mit dem Computer folgende 
 Website: www.eschenbach-luzern.ch/News
 «GWR-Aktualisierung»
2. Prüfen Sie Ihre Daten
3. Füllen Sie die Umfrage aus

Dies kostet Sie nicht mehr als 
fünf Minuten. 

Falls Sie die Umfrage mit dem 
Smartphone durchführen möch-
ten, scannen Sie den QR-Code.

Wenn Sie Fragen haben, steht Ihnen unsere Help- 
line zur Verfügung (Stichwort «GWR-Aktualisierung»):
041 768 66 66 

Die Gemeinde Eschenbach bedankt sich für Ihre 
Mithilfe!

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen:
 Reservationen können telefonisch (041 449 90 10), 

am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug:
 Die «Tageskarten Gemeinde» können frühestens 

90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter der 
Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand 
der Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung:
 Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 

eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene 
Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bearbei-
tungsgebühr zu entrichten.

4. Preis:
 Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis 

von CHF 45.– erhoben
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Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Alkohol» 
Unfallverhütung Januar 2023 

 

Alkohol am Steuer 
Schon ein Glas benebelt die Sinne 
Alkohol am Steuer gehört zu den grössten Sicherheitsrisiken im Verkehr. Schon 
kleine Mengen wirken sich auf die Fahrfähigkeit aus. Wer alkoholisiert fährt, ge-
fährdet sich und andere. Zudem drohen hohe Bussen und Führerausweisentzug.  

Bereits ein Glas wirkt sich auf die Fahrfähigkeit 
aus. Aufmerksamkeit und Sehvermögen nehmen 
ab. Gleichzeitig verlängert sich die Reaktionszeit. 
 
Alkoholkonsum steigert ausserdem die Risikobe-
reitschaft und ruft Müdigkeit hervor – allesamt ge-
fährliche Begleiter im Strassenverkehr. 
 
In den vergangenen fünf Jahren war durchschnitt-
lich bei jedem 9. schweren Verkehrsunfall Alkohol 
im Spiel. Zwar ist die Zahl der Alkoholunfälle in 
den letzten zehn Jahren gesunken. Doch eigent-
lich wären die alle vermeidbar. Zudem sind sie oft 
schwerwiegend. Die meisten Alkoholunfälle pas-
sieren nachts, speziell an den Wochenenden.  
 
Mehr zum Thema Alkohol im Verkehr finden Sie im 
Ratgeber auf bfu.ch/alkohol-am-steuer. 

 Die wichtigsten Tipps 

• Im Strassenverkehr am besten auf Alkohol ver-
zichten.  

• Als Lenkerin oder Lenker unterwegs und trotzdem 
etwas getrunken? Fahrzeug stehen lassen und ÖV 
oder Taxi nehmen.  

• Party? Fahrgemeinschaft bilden und vereinbaren, 
dass die Fahrerin oder der Fahrer nicht trinkt. 

• An die Gastgeberinnen und Gastgeber: Immer al-
koholfreie Getränke bereithalten.  

• Alkoholisierte Personen vom Fahren abhalten. 
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Angebote der  
«Drehscheibe 65plus Seetal» 

– Telefonische Informations-, Anlauf- und Ver-
mittlungsstelle rund ums Älterwerden mit  
direktem Zugang zu oder Vermittlung von regi-
onalen Dienstleistungen, Angeboten und Akti-
vitäten 

– Online-Angebotsverzeichnis mit Filter-
 funktionen 
– Beratungsangebot von Pro Senectute
 mit Unterstützungsmöglichkeit in Notlagen 
– Unentgeltliche Rechtsauskunft durch
 ehrenamtlich tätige Rechtsanwälte 

Die «Drehscheibe 65plus Seetal» ist schnell 
und einfach erreichbar via 
Telefon: 041 910 10 70 
Email: info@seetal65plus.ch 
Internet: www.drehscheibe65plus.ch 

Wir haben Antworten auf Fragen zu Themen wie Gesundheit, Vorsorge,  
Unterstützung im Alltag, Bildung, Bewegung, Recht, Finanzen, Steuern,  
Demenz, Freiwilligen arbeit und vielem mehr. Rufen Sie uns an.

Die kostenlose Anlaufstelle für  
Altersfragen in der Region Seetal

Tel. 041 910 10 70

drehscheibe 65plus seetal
  sicher, selbstständig und aktiv im Alter

Die Drehscheibe 65plus Seetal ist ein Angebot der Gemeinden Aesch, Ballwil,  
Ermensee, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Hohenrain, Inwil, Rain, Römerswil und  
Schongau gemeinsam mit Pro Senectute Kanton Luzern. www.seetal65plus.ch

 

Gibt es Tanzangebote 
für mein Grosi?

Wo erhalte ich 
Unterstützung für 

meine Eltern?

Wo kann ich mich
freiwillig engagieren?

 Ich fühle mich einsam.  
An wen kann ich mich 

wenden?

Wie lässt sich meine  
Vorsorge regeln?

Kompetent. Sozial. Regional.

Offene Tür
Kurzberatung ohne Voranmeldung
Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b, 6281 Hochdorf
T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

Zentrum für Soziales
Haselmatte 2A, 6210 Sursee
T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Das Zentrum für Soziales bietet NEU  
ab Februar 2023 Kurzberatungen 
ohne Voranmeldung an. 

- Ehe- und Paarberatung
- Jugendberatung
- Erziehungsberatung
- Schulden- und Budgetberatung
- Einzelberatung (unterschiedliche Themen)

Die offene Tür ist jeweils am Mittwoch von 13:30 bis 16:00 Uhr 
geöffnet. Kommen Sie ohne vorgängige telefonische Anmeldung 
vorbei. 

Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweige-
pflicht. 
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Der Fussabdruck im Fokus 2023

In diesem Jahr legen wir, die Umweltkommission 
Eschenbach (UKO), den Fokus auf den ökologi-
schen Fussabdruck. Was bedeutet der Begriff öko-
logischer Fussabdruck? Wie gross ist mein per- 
sönlicher ökologischer Fussabdruck? Hat unser 
ökologischer Fussabdruck auch einen Einfluss auf 
die Biodiversität? Wir freuen uns bereits jetzt auf 
die verschiedenen Berichte zu diesem Thema im 
Pöstli und den regen Austausch mit Euch. 

Was bedeutet der Begriff ökologischer 
Fussabdruck? 
Der ökologische Fussabdruck oder kurz «Fussab-
druck» gibt Auskunft über die biologisch produktive 
Fläche, welche wir benötigen, um unseren Lebens-
stil und Lebensstandard dauerhaft zu ermöglichen. 
Wobei Flächen für die Produktion von Kleidung, 
Nahrung, Energie etc. auch eingeschlossen sind. 
Der «Fussabdruck» ist sozusagen ein Indikator für 
die Nachhaltigkeit. Neben dem «Fussabdruck» wird 
auch die Biokapazität berechnet. Die Biokapazität 
gibt Auskunft über die vorhandene biologisch pro-
duktive Fläche eines Landes, einer Region oder der 
gesamten Welt. Beide Begriffe werden mit der Ein-
heit der «globalen Hektare» gemessen.

Unser «Fussabdruck»
Die Biokapazität der Schweiz lag im 2018 bei einer 
globalen Hektare. Der «Fussabdruck» aber lag bei 
4.4 globalen Hektaren. Mit unserem Lebenstil und 
Lebensstandard benötigen wir also 3.4 globale 
Hektaren mehr, als wir in der Schweiz zur Verfü-
gung haben. Natürlich handelt es sich hierbei nur 
um durchschnittliche Werte. Möchten Sie wissen, 
wie gross Ihr persönlicher «Fussabdruck» ist? Es 
gibt im Internet ganz verschiedene «Fussabdruck»-
Rechner, welche durch verschiedene Fragen Ihren 
«Fussabdruck» berechnen.

«Fussabdruck» und Biodiversität
Hat nun unser «Fussabdruck» auch etwas mit un-
serem letztjährigen Thema der Biodiversität zu 
tun? Ja, denn jede Fläche, welche nicht für unseren 
«Fussabdruck» benötigt wird, kann für die Biodi-
versität verwendet werden. Man kann also sagen, 
je kleiner unser «Fussabdruck» umso besser die 
Biodiversität.

Der UKO geht es aber weniger um den persönlichen 
«Fussabdruck», viel wichtiger ist es uns, das Be-
wusstsein für dieses Thema zu stärken. Was kann 
ich selber dazu beitragen den «Fussabdruck» zu 
verringern und was bedeutet das für die Umwelt? 

Ihre Meinung ist uns wichtig. Ideen zum Thema 
«Fussabdruck» nehmen wir gerne unter gemeinde@
eschenbach-luzern.ch Betreff UKO «Fussabdruck» 
entgegen. Sollten Sie andere Anregungen oder Ide-
en haben, dürfen Sie uns natürlich auch sehr gerne 
schreiben.

Ihr Spezialist aller Marken

·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

Martin Enzmann

Acherfang 30   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch
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Wieder ein neues Jahr  
im Jugendhüsli

Im Jugendhüsli sind wir wieder voller Energie 
ins neue Jahr gestartet. Auch in diesem Jahr 
können wir uns wieder auf viele lustige und 
spannende Stunden freuen! 

Ob Spieleabend, Spaghettiplausch, basteln oder ba-
cken – wir haben immer gute Ideen, um uns die Zeit 
zu vertreiben. Wer also das Jugendhüsli noch nie 
von innen gesehen hat, sollte unbedingt bei Gele-
genheit mal vorbeischauen! Bei uns gibt es zwei 
grössere Aufenthaltsräume mit gemütlichen Mat-
ratzen und Sofas, die zum Plaudern und Entspan-
nen einladen. Es hat aber auch einen Fernseher und 
eine Nintendo Wii für diejenigen, die etwas mehr 
Action vertragen. Dann haben wir eine gut ausge-
stattete Küche, die zum Kochen und Backen, aber 
auch zum Verweilen einlädt und die auch genug 
Platz für diverse Bastelprojekte bietet. Als letztes 
gibt es noch einen kleinen Hinterraum, der unseren 
Töggelikasten beherbergt, aber auch als Rückzugs-
ort genutzt wird, wenn vorne gerade etwas mehr 
Trubel herrscht. Das Jugendhüsli lässt also kaum 
Wünsche offen und sollte dennoch mal was fehlen, 
organisieren wir es gemeinsam. 

Bei uns sind alle Jugendlichen von zehn bis 16 Jah-
ren herzlich willkommen und wir freuen uns immer 
wieder sehr über neue Gesichter.

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 1. Februar 2023
Wir backen einen leckeren Kuchen (oder auch 
mehrere) und verzieren ihn mit Zuckerguss und 
Streuseln.

Freitag, 3. Februar 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle.

Mittwoch, 8. Februar 2023
Wir basteln hübsche Valentinstagskarten, um 
unsere Liebsten am Valentinstag zu beschen-
ken.

Freitag, 10. Februar 2023
Wir kreieren unsere Lieblingspizzen mit diver-
sen leckeren Zutaten und schlagen uns die Bäu-
che voll!

Fasnachtsferien: 
11. bis 26. Februar 2023

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr



Code: HK15KK

auf Save the Date, 
Hochzeitskarten  
und vieles mehr!

Online bestellen bei:

* Gutschein nur online einlösbar in unserem Online-Shop kartenkaiser.ch. Nicht mit 
 anderen Gutscheinen kumulierbar. Gültig bis am 15. Februar 2023.

15% Rabatt

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Stiftung ermöglicht Angebots- 
erweiterung für Heimbewohnende

Das neue Jahr hält für das Betagtenzentrum 
Dösselen bereits eine erste positive Überra-
schung bereit. Dank grosszügiger finanzieller 
Unterstützung der Stiftung Dösselen kann das 
Freizeitangebot für die Bewohnenden ausge-
baut und so noch mehr Farbe in den Heimalltag 
gebracht werden. 

Erzählkaffee auf den Wohngeschossen
Betagte Menschen haben mit ihrer langen Lebens-
erfahrung viel Spannendes zu erzählen. Oftmals 
lassen es die Zeitressourcen seitens der Pflege- 
mitarbeitenden aber leider nicht zu, um diesen  
Erzählungen in Ruhe und aufmerksam lauschen zu 
können. Genau hier setzt die Idee des Erzähl- 
kaffees an. Das Erzählkaffee ist eine mündliche 
Form der Biographiearbeit und hat zum Ziel, das 
«Selbst-Bewusstsein» von Menschen zu stärken. 

Im Jahr 2023 wird im Dösselen jede zweite Woche– 
abwechselnd auf den verschiedenen Wohnge-
schossen – ein solches Erzählkaffee stattfinden. 
Die Teilnehmenden werden von Irene Meyer * mit 
kleinen Texten und Fragen animiert, sich an Ge-
schichten aus dem eigenen Leben zu erinnern und 
diese miteinander zu teilen. So werden durch die 
Erzählungen von anderen die eigenen Erinnerun-
gen geweckt, die längst vergessen schienen. Es 
entstehen Momente des Glücks, der Überraschung 
und der Inspiration.

Bibliothek- und Zeitschriftenecke
Ein weiteres Projekt, das von der Stiftung gefördert 
wird, ist eine klitzekleine Bibliothek – inklusive Lese-
stuhl und Beleuchtung –, die für die Bewohnenden 
im Foyer des Betagtenzentrums eingerichtet wird. 
Nebst verschiedenen geeigneten Büchern werden 
auch Hörbücher der Blindenbibliothek mit einem 
Spezialgerät für Sehbehinderte angeboten. Zudem 
wird das Zeitschriftenangebot erweitert. Das neue 
Angebot wird mit Sicherheit viel Freude bereiten. 

Märchen und Geschichten auf der 
Demenzabteilung
Mit einer Demenzerkrankung wird für die Betroffe-
nen die Wahrnehmung der Umwelt eine andere. 
Vieles verschiebt sich, Alltägliches wirkt vielleicht 
plötzlich bedrohlich oder zumindest verunsichernd. 
Dabei helfen kleine Anker, wie zum Beispiel feste 
Gewohnheiten, Musik hören, Singen oder Geschich-
ten und Märchen zuhören, um Halt zu finden. Dies 
will die Stiftung neu ebenfalls unterstützen. Im Jahr 
2023 wird Edith Muff **, Märchenerzählerin, die Be-
wohnenden der Demenzabteilung regelmässig mit 
einer Geschichte verzaubern und so in eine andere, 
glückliche und entspannende Welt entführen.

Grosszügige Unterstützung durch Stiftung
Die Stiftung Betagtenzentrum Dösselen wurde 
1995 gegründet und hat die ideelle und finanzielle 
Unterstützung und Förderung des Betagtenzent-
rums Dösselen zum Ziel. Dabei stehen die Be- 
wohnerinnen und Bewohner stets im Mittelpunkt.  
Sie sollen sich wohl und geborgen fühlen in ihrem 
Daheim an der Zielacherstrasse. Um dies zu för-
dern, werden mit dem Stiftungsgeld immer wieder 
Projekte und Ideen finanziell unterstützt, die zum 
Wohle der Bewohnenden beitragen. Heimleitung 
und Pflegemitarbeitende schätzen das grosse En-
gagement der Stiftung ausserordentlich.

* Irene Meyer aus Eschenbach, dipl. Pflegefach-
frau, zertif. Leiterin für Schreibwerkstätten, Wei-
terbildung zu Biografiearbeit und Erzählkaffee

** Edith Muff aus Eschenbach, Märchenerzählerin, 
Kunst-, Mal- Gestaltungstherapeutin

BZD / Fabienne Renner



Mit dem Einbau von Dachfenstern 
gewinnen Sie mehr Lebensqualität 
und ein besseres Wohlbefinden in 
den Dachräumen.

Wir als offizieller Roto Fachpartner 
unterstützen sie gerne.  

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Rothli 9 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch 
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Terminkalender 2023 
 
98. Vereinsversammlung (GV) 
Samstag, 25. März 2023

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Unternehmerforum 23 
Freitag, 5. Mai 2023

Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Unternehmertreff 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren- 
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

Natürlich schläft
man am besten.

HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 

Tel. 041 450 30 32

Jetzt
beraten

lassen!

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine

Fasnachts-Party 
 

Restaurant Löwen 
Eschenbach 

    
 

  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

Freitag,  17.2.2023 
 
 
 

Freier Eintritt 

 

  Live-Musik mit «Highway» 
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Neujahrs-KickOff «Sponsoring»  
vom 13. Januar im Löwen

«Unternehmende werden immer wieder angefragt, 
Geld oder Materialien zu spenden. Fast für jede Ver-
anstaltung in Eschenbach werden Geschäfte ange-
gangen. Zusätzlich flattern jedes Jahr Bettelbriefe 
um Gönnerbeiträge der Vereine in den Briefkasten.» 

Zitiert aus der Broschüre Vereine und das liebe 
Geld, welche vom Gwärb Eschenbach im Jahr 2001 
herausgegeben wurde. 

Aus der Idee, die Broschüre unter denklokal.ch  
genauer unter die Lupe zu nehmen, wurde eine 
komplett andere. Kennen wir uns denn eigentlich, 
wir vom Gwärb und die anderen Vereine von 
Eschenbach? Wäre es nicht einfacher, das Thema 
Sponsoring miteinander auszuloten, anstatt zu 
hoffen, dass jemand den Text auf der Website liest? 

«Gegenseitige Beziehungen aufbauen und pflegen» 
heisst es weiter in der Broschüre.

Stimmt. Denjenigen, den wir persönlich kennen, 
unterstützen wir eher. Kurzum entschieden wir, 
das Ganze gemeinsam an einem Anlass anzuge-
hen. Wir luden die Eschenbacher Vereine ein, um 
gegenseitige Erwartungen kennenzulernen und ei-
nen Austausch zu fördern. Viele von ihnen sind der 
Einladung gefolgt. Dabei ging es nicht primär um 
eine eigentliche starre KickOff-Veranstaltung, son-
dern um das gegenseitige Kennenlernen. Die Basis 
jeder Geschäftsbeziehung.

 
Der leckere Glühwein von Selection Widmer wurde 
leider drinnen und nicht wie versprochen draus- 
sen serviert, da uns Wind und Wetter einen gehöri-
gen Strich durch den geplanten Start am Feuer 
machten.

Nach der offiziellen Begrüssung und ein paar histo-
rischen Anekdoten zum Löwen, setzten wir die an-
geregten Diskussionen zu Tisch bei feinem Risotto 
und gelungenem Eschenbacher Wein vom Südhang 
weiter. Das fehlende Feuer längst vergessen.

Unser Fazit?
Es war ein geselliger, gelungener Abend mit vielen 
interessanten Gesprächen. Wir danken allen, die 
mit dabei waren und die Chance genutzt haben, 
sich mit der «Gegenseite» auszutauschen. Danke 
auch dem Restaurant Löwen für die gewohnt aus-
gezeichnete Gastfreundschaft.

Vor allem aber war es ein Anfang. Für ein Miteinan-
der. Für die Vereine. Für das Gewerbe. Für Eschen-
bach.

Euer Fazit? 
Mit einer kurzen Umfrage wollen wir uns einen 
Überblick verschaffen, Ideen sammeln sowie Kritik 
und Anregungen hören. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn unsere Mitglie-
der sowie die Eschenbacher Vereine sich kurz da-
für Zeit nehmen. Egal ob ihr am KickOff dabei wart 
oder nicht. Vielen Dank dafür!
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

Januar 2023
– Sonntag, 29. Januar 2023, 11.00 Uhr, 
 Holzbläser – Matinée, Lindenfeldsaal Eschenbach
 Die Holzbläserschülerinnen von Ballwil, Eschen-

bach, Hohenrain, Kleinwangen und Inwil laden Sie 
ganz herzlich zu einer kunterbunten musikali-
schen Reise ein.

Februar 2023
– Montag, 6. Februar 2023, 19.00 Uhr,
 Klosterkonzert Musikschule Oberseetal 
 Klosterkirche Eschenbach
– Mittwoch, 8. Februar 2023, 19.00 Uhr,
 Musizierstunde Schlagzeug Johann von Rotz, 
 Valeria Zangger, Erwin Bucher und E-Gitarre 
 Dino Müller auf der Bühne der MZH Hohenrain
– Freitag, 10. Februar, 16.00 und 19.00 Uhr,
 Musizierstunde Schlagzeug Johann von Rotz,
 Aula Inwil

Wunderschöne Klänge, unter anderen vom Ge-
sangsensemble Sirius erklingen am traditionellen 
Klosterkonzert vom 6. Februar 2023 um 19.00 Uhr in 
der Klosterkirche. 

Stimmungsvolles Vorbereiten auf 
Weihnacht

Auch letztes Jahr durften die jungen Musikschüler 
und –schülerinnen zeigen, was sie übers Jahr im 
Unterricht gelernt haben. Musikschulleiter Roland 
Recher begrüsste das Publikum, welches leider 
nicht in allzu grosser Zahl erschienen war. Er ver-
mutete als Grund den Fussball WM Final und die 
vielen Grippekranken, welche auch einige der Mu-
sikschüler ans Bett gefesselt hatten. Die Fussball-
Fans informierte er aber regelmässig über den  
aktuellen Resultatstand. Fürs Penaltyschiessen 
reichte es noch nach Hause. 

Den Beginn machten die Kleinsten mit der Geige 
mit dem bekannten Liebeslied «My heart will go 
on» von Céline Dion aus dem Film Klassiker Titanic. 
Weiter ging es mit einem bunten internationalen 
Melodien- und Liederstrauss, gespickt mit Weih-
nachtsliedern wie dem romantischen, polnischen 

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Instrumentenwahl
Am Samstag, 25. März 2023 findet das Instrumen-
tenfest der Musikschule Oberseetal in der Schul- 
anlage Ambar in Ballwil statt. Die Einladung und  
weitere Informationen folgen im nächsten Pöstli 
und, sobald bekannt, auf unserer Website unter 
www.bringdichzumklingen.ch. 

Am Instrumentenfest dürfen die Kinder die ver-
schiedenen Instrumente kennenlernen und auspro-
bieren. Das Fest beginnt mit einer spannenden Auf-
führung um 10.00 Uhr in der alten Turnhalle und 
endet um 13.00 Uhr. In der Festwirtschaft können 
sich die Besucher und Besucherinnen verpflegen. 

Wir freuen uns sehr, Sie an unseren Konzerten und 
am Instrumentenfest zu begrüssen.



25Februar 2023 Schule

«Lulajze Jezuniu» (Schlafe, mein Jesukind) «O du 
fröhliche – o du selige», «Jingle Bell» u. a., vorgetra-
gen auf dem Klavier, dem Keyboard und der Gitar-
re. Der Musiklehrer Gabor Hart beeindruckte mit 
einer sehr stimmungsvollen Interpretation des 
weltberühmten Songs «What a wonderful world».

Den zweiten Teil des Konzerts bestritt das Ensemb-
le «Spirit Stars» von Elsbeth Burgener. Julia Gisler 
und Emma Loison, Querflöte und Gesang, Anina 
Barmet, Klavier und Gesang und Tim Stadelmann, 
Gitarre, überzeugten das Publikum und erhielten 
dementsprechend grossen Applaus. Den Abschluss 
des schönen Abends machten alle Anwesenden 
selber mit einem Lied, das einfach zu Weihnachten 
gehört, nämlich «Stille Nacht, heilige Nacht». Den 
jungen Musikschülern und –schülerinnen gebürt ein 
Lob für diese musikalische Einstimmung auf Weih-
nachten.

Bruno Bucher

Die Jüngsten dürfen das Konzert eröffnen.

Leevi Müller spielt Jingle Bells.
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Die Bibliothek bleibt während den Fasnachtsferien 
vom Montag, 13. bis und mit Sonntag, 26. Februar 2023 
geschlossen. 

Am Samstag, 18. und 25. Februar 2023 ist die Bibliothek geöffnet. 

Ab Montag, 27. Februar 2023 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir wünschen allen eine rüüüüüdige Fasnacht 2023!

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch
Tel.: 041 449 40 84 • www.winmedio.net / 
eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30
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Mehrzwecksaal
Neuheim

Eschenbach

17.00 - 18.00 Uhr 
19.30 - 21.30 Uhr

Voranzeige:
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 

STANGE_381  25.06.12  10:00  Seite 27

Anmeldung für das  
Spielgruppenjahr 2023 / 2024 

Seit Juni 2021 ist das Zwirbelhüsli stolzer Besitzer 
einer eigenen Website. Sie beinhaltet neben der 
Vorstellung der Spielgruppe, des Teams und eini-
gen Impressionen auch eine Auflistung unseres 
vielfältigen Angebotes samt Anmeldetool. 
(www.spielgruppe-zwirbelhuesli.ch)

Wie bereits im letzten Jahr, erfolgt die Anmeldung 
für das Spielgruppenjahr 2023 / 2024 wieder über 
unsere Spielgruppen-Website. Die Anmeldungen 
können ab 1. Februar bis 15. April 2023 vorge-
nommen werden. 

Bei Fragen oder Unklarheiten dürfen sie gerne über 
unsere Website mit uns Kontakt aufnehmen. 

Herzliche Grüsse
Spielgruppe Zwirbelhüsli-Team
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schliessungs- und Verkehrsrichtplan besser priori-
siert und in die Planung aufgenommen wird. 
Allgemein zu prüfen ist, etwa die Fussgängersicher-
heit im Gebiet Seetalstrasse / Gerligenstrasse. Für 
den motorisierten Verkehr soll auf den Hauptver-
kehrsachsen Tempo 30 als zeitlich begrenzte und 
situativ anwendbare Möglichkeit im Ortsplan fest-
gehalten werden. Auch die Gemeinde- und Quar-
tierstrassen sind zu prüfen, insbesondere das  
Gebiet Dösselen. Im öffentlichen Verkehr sind zu-
sätzliche Haltestellen zu prüfen, etwa in der Umge-
bung des Kreisels Rothli. 
 
Bei den Grünflächen begrüsst die Mitte die Festle-
gung einer Grünflächenziffer in den Wohn- und 
Mischzonen. Beim Bauminventar ist sicherzustel-
len, dass die Pflege und Erhaltung der im Inventar 
aufgeführten Bäume auch sichergestellt sind. 

Die Mitte Eschenbach bedankt sich bei der Ortspla-
nungskommission und insbesondere bei Präsident 

Roman Grisiger in den Kantonsrat 

Die Mitte Eschenbach hat am Neujahrsanlass 
Roman Grisiger als Kandidat für die Wahlen in 
den Kantonsrat vom 2. April nominiert. Die 80 
Gäste haben zudem die Regierungsratskandida-
tin der Mitte, Michaela Tschuor kennengelernt. 
 
Roman Grisiger ist 45-jährig und arbeitet in einer 
Führungsposition als Verkaufsleiter bei einem 
grossen IT-Unternehmen. Der Familienvater und  
Ur-Eschenbacher ist als aktives oder ehemaliges 
Mitglied mehrerer Vereine in Eschenbach stark ver-
wurzelt. Mit seiner Nomination als Kantonsrats- 
kandidat für die Mitte Eschenbach möchte er sich 
aktiv in die Politik und Gesellschaft einbringen. Er ist 
motiviert, eine neue Herausforderung anzupacken. 
Die Mitte Eschenbach hat am Neujahrsanlass zu-
dem Alex Estermann als Mitglied für die Control-
lingkommission nominiert, dies als Ersatz für Peter 
Bächler. 

Die über 80 Personen haben am traditionellen Neu-
jahrsanlass der Mitte Eschenbach im Lindenfeld-
saal ein Abendessen genossen und mit Hauptrefe-
rent Regierungsrat Guido Graf auf seine 13-jährige 
Amtszeit zurückgeblickt. Die neue Regierungsrats-
kandidatin der Mitte, Michaela Tschuor präsentierte 
sich im Talk frisch und sympathisch. Im Namen der 
Ortspartei hat Josef Bucher den langjährigen Präsi-
denten Josef Wyss verabschiedet und gewürdigt. 
Wyss hat die Mitte Eschenbach in den vergangenen 
13 Jahren sehr erfolgreich geführt. 

Die Mitte trägt Ortsplanung mit 

Die Mitte Eschenbach setzt sich für ein verantwor-
tungsvolles und moderates Wachstum der Gemein-
de Eschenbach ein. Das künftige Siedlungsgebiet 
soll kompakt und landschaftsschonend sein. Die 
Mitte ist überzeugt, dass sich unsere Gemeinde nur 
so gesund und mit Weitsicht weiterentwickeln kann. 
So wird die Grundlage für eine attraktive, lebenswer-
te Gemeinde für zukünftige Generationen geschaf-
fen. Die in der Ortsplanung eingeteilten Zonen sind 
nachvollziehbar und stellen das verdichtete Bauen 
nach Innen sicher. Die Mitte Eschenbach begrüsst 
die Weiterentwicklung des Gebiets Rothli und nimmt 
zustimmend zur Kenntnis, dass in der Wohnzone die 
Ansiedlung von stillem Gewerbe möglich wäre. Die 
Umzonung im Gebiet Weiherhus schafft die Grundla-
ge für die Modernisierung der Sportanlage. 

Die Mitte Eschenbach regt an, dass der Fussver-
kehr, insbesondere die Schulwegsicherheit, im Er-
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David Niederbeger für die fundierte Erarbeitung der 
Ortsplanungsrevision und Aufbereitung der Unter-
lagen. In den Dank eingeschlossen sind die exter-
nen Planerinnen und Planer. Die Ortsplanung trägt 
dem Ziel Rechnung, dass Eschenbach eine attrakti-
ve und lebenswerte Wohngemeinde bleibt.

Ja zum Kauf der Liegenschaft  
Kegelhofen 

Die Mitte Eschenbach unterstützt die Absicht der 
Gemeinde, die Liegenschaft Kegelhofen zu kaufen 
und empfiehlt Ihnen ein Ja auf den Abstimmungs-
zettel zu schreiben. Der Urnengang findet am 5. Fe-
bruar statt. Mit dem Kauf der Liegenschaft sichert 
die Gemeinde strategisch ein wichtiges Abbauge-
biet für Kies in den kommenden 30 bis 40 Jahren. 
Dies stellt für die künftigen Generationen eine soli-
de Basis für die Finanzen der Gemeinde sicher.  

Dreikönigsaktion am Bahnhof

«Bei uns ist jede und jeder König / -in» – unter die-
sem Motto stand die Dreikönigsaktion der Mitte 
Kanton Luzern. Im ganzen Kanton Luzern verteilte 
die Mitte am frühen Morgen des 6. Januars einzelne 
Stücke vom Dreikönigskuchen, so auch in Eschen-

bach am Bahnhof. Beim Öffnen des Säcklis wurde 
klar, wie der Slogan zu verstehen ist: nach einem 
vorsichtigen Biss in das feine Brötchen stiess man 
auf die bekannte, kleine Königsfigur. Der Vorstand 
der Mitte Eschenbach verteilte die frischen Bröt-
chen auch in einige Briefkästen. Die Beschenkten 
reagierten durchwegs sehr erfreut auf die kleine 
Aufmerksamkeit. 

www.eschenbach.die-mitte.ch

E SCHÖNI

FASNACHT

2023! 

FÜR WEN ODER WAS
SCHLÄGT DEIN HERZ?

G e r n e  s i n d  w i r  a n  d e i n e n  " F e s t t a g e n "  a n  d e i n e r  S e i t e :
S e l e c t i o n  W i d m e r ,  A l t e  K a n t o n s s t r a s s e  3 7 ,  6 2 7 4  E s c h e n b a c h  L U

T  0 4 1  4 4 8  2 6  2 4  |  w e l c o m e @ s e l e c t i o n - w i d m e r . c h

 

VALENTINSTAG? FASNACHT? APRÉS-SKI?
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Eschenbach

Marc Wagner –  
unser Kantonsratskandidat 

Mit Marc Wagner stellt sich ein erfahrener und 
intelligenter Wirtschafts- und Finanzfachmann 
für die FDP im Wahlkreis Hochdorf zur Verfü-
gung. 

Marc Wagner, geboren am 17. Januar 1961, ist mit 
Sandy Wagner verheiratet und Vater von zwei er-
wachsenen Kindern. 

Nach dem Studium und einem fast zweijährigen 
Aufenthalt in den USA, war Marc Wagner in ver-
schiedenen Unternehmen und Funktionen in den 
Bereichen Marketing, Finanzen oder International 
Consulting tätig. Nach diesen Lehr- und Wanderjah-
ren fand er seine Berufung bei der UBS, für die er 
24 Jahre lang im Bereich Vermögensverwaltung  
tätig war.

Vor gut 20 Jahren kehrte die Familie zurück in die 
Zentralschweiz, wo sie in Eschenbach ihr Zuhause 
fand. 

Schon bald begann sich Marc Wagner für die Ge-
schicke der Gemeinde nicht nur zu interessieren, 
sondern wollte sie auch aktiv mitgestalten; wollte 
Verantwortung übernehmen. So liess er sich vor 
zwölf Jahren in die Rechnungs- und Controlling-
Kommission wählen und präsidiert diese seit gut 
drei Jahren. Diese Kommissionsarbeit erfordert 
auch, den Blick über die Gemeindegrenze hinaus 
zu richten und sich zu vernetzen. Diese Erfahrun-
gen sind für ihn Antrieb und Motivation, sich auch 
gemeindeübergreifenden, regionalen Fragen und 
Problemstellungen anzunehmen und zu deren Lö-
sung einen Beitrag zu leisten. Vor diesem Hinter-
grund ist die Kandidatur von Marc Wagner für den 
Kantonsrat konsequent und folgerichtig. 

Marc Wagner steht ein für liberale Werte. Nach sei-
ner Überzeugung muss der Kanton sowohl für die 
Wirtschaft als auch für Bürgerinnen und Bürger  

attraktiv sein. Standortattraktivität bringt Prosperi-
tät und Wohlstand. Es ist die Überzeugung des 
Kandidaten, dass der Staat und die Politik nur dort 
eingreifen sollen, wo es unbedingt sein muss und 
sich dabei vorab auf die Schaffung von attraktiven 
Rahmenbedingungen und die Zurverfügungstel-
lung der notwendigen Infrastruktur konzentrieren. 
Herausforderungen im Kanton gibt es zur Genüge: 

Stichworte wie Tiefbahnhof, Bypass, Gesundheits-
wesen, Bildung oder Finanzen liessen sich noch 
beliebig erweitern. 

Marc Wagner, ein kluger FDP-Vertreter mit dem 
Herz am rechten Fleck. 
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Kauf der Liegenschaft  
Kegelhofen Eschenbach

Am 5. Februar 2023 stimmen wir über den Kauf der 
Liegenschaft Kegelhofen Eschenbach ab. Mit die-
sem Kauf sichert sich die Gemeinde strategische 
Kiesreserven für die Zukunft. Ganz nach dem Mot-
to «wir machen Zukunft» empfiehlt die FDP Eschen-
bach diesem Kauf zuzustimmen. 

Voranzeige

Samstag, 11. März 2023
Standaktion beim Oberhof Eschenbach mit 
Marc Wagner und Kantonsratskandidatinnen 
und -kandidaten des Wahlkreises Hochdorf. 

Zwischen 10.00 bis 12.00 Uhr ist das Müller 
Mobil mit Damian Müller vor Ort. 

Kantonale Delegiertenversammlung 
in Eschenbach

Am Donnerstag, 2. Februar 2023, 19.30 Uhr findet 
die Kantonale Delegiertenversammlung im Linden-
feldsaal in Eschenbach statt. 

Gastreferent ist Ständerat und FDP-Präsident Thier-
ry Burkart. Anschliessende Talkrunde mit National-
rat Peter Schilliger und Ständerat Damian Müller.

Die Delegiertenversammlung ist öffentlich. Stimm-
berechtigt sind die Delegierten der FDP.Die Libera-
len Luzern.

www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Verkauf von  

Galloway-Frischfleisch  
am Wochenende vom 10./11. Februar 
«Es hed solangs hed».

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind
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Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Wir hoffen Sie sind gesund ins 2023 gestartet! 
Russlands Angriffskrieg gegen die Ukraine hält an 
und wird uns, aber vor allem die Direktbetroffenen 
weiterhin in Atem halten. Solidarität ist nun von 
uns allen gefragt.

Am 5. Februar 2023 stimmen wir über den Kauf der 
Liegenschaft Kegelhofen ab und der Vorstand der 
glp Eschenbach empfiehlt folgende Parole:

JA: Kauf der Liegenschaft Kegelhofen
 Eschenbach
 Eschenbach ist mit seinem Kiesvorkommen 

heute in einer privilegierten Situation, wovon 
wir alle profitieren. Damit dies auch in Zukunft 
der Fall ist, benötigt es längerfristige Planung 
und nachhaltige Investitionen. Der Gemeinde-
rat verfolgt diese Strategie und hat nun mit dem 
Kauf der Liegenschaft Kegelhofen mit den bei-
den Grundstücken und dem unter der Erde lie-
genden Kiesvorkommen richtig gehandelt. Die 
GLP Eschenbach erachtet diesen Kauf als sinn-
volle Investition in die kommenden Jahre und 
als Chance für Eschenbach, um auch in Zukunft 
eine rundum attraktive Gemeinde zu bleiben.

Angelina Spörri
Präsidentin GLP Eschenbach

Industriestrasse 19
6034 Inwil • 041 260 20 20

info@carrosserie-lackiercenter.ch
www.carrosserie-lackiercenter.ch
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Frei sein, Frei bleiben

Eschenbach / Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen  
und Eschenbacher

Die Ortspartei Eschenbach möchte euch wieder-
mal bekannt machen, für was die SVP steht und 
man darum uns immer wieder wählen sollte.

Die Schweizerische Volkspartei steht ein für eine 
unabhängige und weltoffene Schweiz.

SVP – die einzige Partei, die Missbräuche nachhal-
tig bekämpft

SVP – damit wir nicht Fremde werden im eigenen 
Land 

SVP – damit uns mehr zum Leben bleibt. 

SVP – gegen noch mehr staatlich verordnete Pa-
pierflut für KMU

SVP – für eine wirtschaftlich lebensfähige Land-
wirtschaft

SVP – für eine Stärkung der traditionellen Familie 
in unserer Gesellschaft

SVP – zur Erhaltung unserer christlichen, abend-
ländischen Grundwerte

Es würde uns freuen, wenn bei nächsten Wahlen /
Abstimmungen obgenannte Darlegungen in eure 
Entscheidungen einfliessen würden.

Besten Dank 
SVP Ortspartei Eschenbach



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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Sonntag  5. Februar 2023
10.10 Uhr Familiengottesdienst mit der 6. Klasse 
  und Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin 
  Raffaella Felder und Pianistin Mirjam 
  Bossart. Apéro
 
Montag  6. Februar 2023
09.30 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf.
 
Dienstag 7. Februar 2023
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Sonntag  12. Februar 2023
10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum und Pianistin Mirjam 
  Bossart. Thema: «Wenn die Aufmerk-
  samkeit ungleich ausfällt.»
 
Dienstag 14. Februar 2023
09.10 Uhr Aus dem Leben für das Leben – 
  Gesprächsgruppe zum Thema 
  «Mit Kränkungen umgehen». 

  Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum im 
  Gemeindesaal der reformierten Kirche. 
  Kinderhort.
18.30 Uhr Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch
  Offenes Singen mit Pianistin Mirjam 
  Bossart in der reformierten Kirche in 
  Hochdorf.
 
Mittwoch 15. Februar 2023
09.30 Uhr Regionaltreff Aesch mit Pfarrerin Lilli 
  Hochuli in der Pfarrschüür.
 
Samstag 18. Februar 2023
15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart im Heim 
  Chrüzmatt in Hitzkirch.
 
Sonntag  19. Februar 2023
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Organistin Margrit Brincken. 
  Kirchenkaffee
 
Donnerstag 23. Februar 2023
09.30 Uhr Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli 
  Hochuli im Pfarreisaal.
 
Sonntag  26. Februar 2023
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel 
  und Pianistin Mirjam Bossart. 
  Kirchenkaffee
 
Montag  27. Februar 2023
09.30 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum im Gemeindesaal 
  in Hochdorf
 
Dienstag 28. Februar 2023
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  in der reformierten Kirche in Hochdorf.

Unsere Kirchgemeinde  
im Februar 2023

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr



Pastoralraum Oberseetal 38 – 45

Pfarrei Ballwil 46 – 48

Pfarrei Inwil 49 – 52

Pfarrei Eschenbach 52 – 57

PFARREIINFO

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Februar 2023

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL



38 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom März ist die 
Eingabefrist Freitag, 10. Februar. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Brauchtum, Traditionen, Rituale

Nicht nur wer selber Kinder hat, 
weiss, wie wichtig Rituale sind. 
Sie geben Struktur und Sicher-
heit. Auch eine Kultur lebt da-
von, dass sich vieles immer und 
immer wiederholt – Bräuche 
und Traditionen, welche über 
Jahre hinweg von Generation 
zu Generation weitergegeben 
werden. 

Gerade auch das kirchliche Leben ist geprägt von 
diesen Wiederholungen. Die Winterzeit hält für die 
Kinder (und uns Erwachsene natürlich auch) viele 
dieser Traditionen bereit: Räbeliechtli- oder Lich-
terumzug im November, gefolgt vom Samichlaus, 
gekrönt mit dem Besuch des Christkinds. Die Stern-
singer, die ihren Segen an unsere Türen schreiben 
und nur ein paar Wochen später die Fasnacht. Alle 
diese Bräuche können nur fortgeführt werden, so-
lange es Menschen gibt, die bereit sind, ihre Zeit 
dafür zu investieren. Ein riesiges Dankeschön an 
alle, die sich engagieren und so mithelfen, unser 
Dorfleben reichhaltig, abwechslungsreich und 
spannend zu gestalten!

Eine Aufgabe des Pfarreirates ist es, Traditionen zu 
erkennen, zu erhalten, aber auch zu überdenken 
und neue Wege zu finden. Eine Tradition, welche 
uns am Herzen liegt, ist das Palmbinden. Früher ha-
ben mehrere Palmbäume die Kirche geschmückt, 
heute sind es nur noch ganz wenige. Wir sind uns 
bewusst, dass es nicht einfach ist, das benötigte 
«Grünzeugs» zu finden und dann daraus auch noch 
einen Palmbaum zu fertigen. Deshalb haben wir 
uns entschieden, einen Workshop auf die Beine zu 
stellen, um diesem Brauchtum neues Leben einzu-
hauchen. Alles was wir dafür brauchen … sind SIE! 
Menschen, Familien, die Lust haben eine Palme 
oder einen Palmkranz zu binden! Wir freuen uns 
auf einen kreativen, geselligen Nachmittag.

Lesen Sie mehr dazu in dieser Ausgabe auf Seite 46.

Andrea Wildisen, Pfarreirat Ballwil
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Gottesdienste

Mittwoch, 1. Februar
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 13.30 EntdeckerKirche – W

Donnerstag, 2. Februar
E’bach 07.30 Lichtmesse im Kloster – E
Inwil 09.00 Maria Lichtmesse – K

Freitag, 3. Februar
E’bach 07.30 Blasiussegen im Kloster – E
Ballwil 09.00 Gottesdienst m. Blasiussegen – K
Ballwil 16.00 Blasiussegen für Familien

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
Messen mit Brot- und Blasiussegen
Ballwil 17.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 5. Februar
E’bach 07.30 Brotsegnung im Kloster – E
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Familiengottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor (s.S.52)

Montag, 6. Februar
Inwil 13.00 Weggottesdienst EK – W

Mittwoch, 8. Februar
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – K (s.S.52)
E’bach 14.00 Monatswallfahrt – E
Ballwil 16.30 Chinderfiir – W (s.S.46)

Donnerstag, 9. Februar
Inwil 09.00 Gottesdienst Pfaffwil – E (s.S.52)

Freitag, 10. Februar
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Februar
E’bach 17.00 Gottesdienst – E
   Jzt. KAB, anschliessend GV
Sonntag, 12. Februar
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E

Fasnachtssonntag
Samstag, 18. Februar
Inwil 17.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 19. Februar
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 10.30 Gottesdienst – E (s.S.53)
   Mitwirkung: Escheschränzer

Mittwoch, 22. Februar – Aschermittwoch
E’bach 09.00 Gottsdienst – E
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Inwil 19.00 Gottesdienst – E

Freitag, 24. Februar
E’bach 19.00 Beten für den Frieden (s.S.40)

1. Fastensonntag
Samstag, 25. Februar
Vorstellung Fastenprojekt (s.S.41)
Ballwil 17.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 26. Februar
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
E’bach 18.00 Weggottesdienst EK – W

Mittwoch, 1. März
E’bach 09.00 Krankenmesse mit Salbung – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30
Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier, K = Kommunionfeier, 
W = Wortgottesfeier

Taufmöglichkeiten

19. Februar 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
26. Februar 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
05. März 2023 > 10.30 Uhr, Eschenbach
05. März 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Kollekten Februar

Samstag, 4. Februar / Sonntag, 5. Februar
Pastoralraum: Verein kirchl. Gassenarbeit
Samstag, 11. Februar / Sonntag, 12. Februar
Pastoralraum: Unterst. der Seelsorge 
durch die Diözesankurie
Samstag, 18. Februar / Sonntag, 19. Februar
Pastoralraum: Kinderhilfe Emmaus
Samstag, 25. Februar / Sonntag, 26. Februar
Pastoralraum: Fastenprojekt
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 14. Februar ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 7. Februar ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 28. Februar ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41
www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 21. Februar, 19.00 – 20.45 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen. 

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Segenswoche

Anfangs Februar feiern wir verschiedene Feste und 
Heiligengedenktage, die mit Segnungen verbinden 
sind. 

Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess)
Kerzen werden in folgenden Gottesdiensten 
gesegnet:
 Samstag, 28. Januar, 17.00 Uhr, Inwil 
 Sonntag, 29. Januar, 09.00 Uhr, Ballwil 
 Sonntag, 29. Januar, 10.30 Uhr, Eschenbach
 Donnerstag, 2. Februar, 07.30 Uhr, Klosterkirche

Blasius und Agatha
Brotsegen und Blasiussegen werden in folgenden 
Gottesdiensten gespendet: 
 Freitag, 3. Februar, 07.30 Uhr, Blasiussegen  

in der Klosterkirche
 Freitag, 3. Februar, 09.00 Uhr, 
 Blasiussegen in Ballwil
 Sonntag, 5. Februar, 07.30 Uhr, Brotsegnung  

in der Klosterkirche
 Samstag, 4. Februar, 17.00 Uhr, Ballwil 
 Sonntag, 5. Februar, 09.00 Uhr, Eschenbach
 Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr, Inwil

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Voranzeige

Taizéfeier in Inwil am Sonntag, 5. März, 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche, 

Wer Lust auf besinnliche Momente bei Kerzenlicht, 
Gedankenimpulse und Gesänge aus Taizé zum Mit-
singen oder Zuhören und anschliessenden Gedan-
kenaustausch bei Tee und Kuchen hat, packe die 
Chance an der nächsten Taizé-Feier. Save the Date!

Ines Birrer-Hurni

Beten für den Frieden

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in 
der Schweiz (AGCK) veranstaltet am Freitag,  
24. Februar 2023, 16.00 Uhr in Bern unter dem 
Titel «Gemeinsam für den Frieden» ein ökumeni-
sches Friedensgebet. Anlass ist der erste Jahres-
tag des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine. 

Der Pastoralraum Oberseetal schliesst sich dieser 
Aktion an und wird am selben Tag um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach für den Frieden 
beten. Herzliche Einladung an alle Christinnen und 
Christen, egal welcher Konfession oder Gemein-
schaft. 
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Vorschau Fastenzeit

Die Fastenzeit beginnt mit dem Aschermittwoch. 
Dies feiern wir auch mit schlichten Gottesdiensten:

Gottesdienste Aschermittwoch, 22. Februar
Eschenbach Kloster, 07.30 Uhr
Eschenbach, 09.00 Uhr
Ballwil, 19.00 Uhr
Inwil, 19.00 Uhr

Der aktuelle Fastenbrief liegt in dieser Ausgabe bei. 
Er informiert über unsere Aktivitäten während der 
Fastenzeit und stellt das Projekt vor, welches wir 
mit der Fastenopfersammlung dieses Jahr unter-
stützen. Zusätzlich wird ab Aschermittwoch in allen 
drei Pfarrkirchen eine Fastenwand aufgestellt mit 
den Informationen zum diesjährigen Projekt. Zu-
gleich kann der Fastenkalender in den Pfarrkirchen 
oder bei den Pfarrämtern mitgenommen werden.

Lokale Netzwerke garantieren eine vielfältige 
Ernährung
Im asiatischen Land Laos arbeitet Fastenaktion 
mit der ärmsten Bevölkerung in ländlichen Regio-
nen zusammen. Wegen dem Klimawandel hat eine 
konstante Dürre den Reisanbau erschwert und 
durch die Armut reichen die Vorräte jährlich nur für 
sechs Monate. Einerseits wird in Zusammenarbeit 
mit der Partnerorganisation Armi die Bevölkerung 
in den entlegenen Dörfern dabei unterstützt, ihre 
landwirtschaftlichen Techniken zu verbessern und 
Waldprodukte zu nutzen. Andererseits hilft Aesbo 
bei der Schulung sowie Förderung der nachhalti-
gen Bienenhaltung. Agrarökologie ist somit die 
Grundlage, um erfolgreich Hunger zu mindern. Das 
Projekt wird am 1. Fastensonntag (25. / 26. Februar) 
in den Pfarreigottesdiensten von der Projektgrup-
pe vorgestellt.

Wir wünschen Euch eine gute Fastenzeit.

Chinderfiiren im Pastoralraum

Unsere Chinderfiiren 
richten sich an die 
Kleinsten im Pasto-
ralraum. In allen drei 
Pfarreien werden re-
gelmässig Chinderfiiren angeboten.

Nächste Chinderfiiren
 Mittwoch, 8. Februar, 16.30 Uhr – Chinderfiir, 

Pfarrkirche Ballwil (s.S.46)
 Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr – ChiFi Spaghetti-

Essen, Pfarrkirche Eschenbach

Weitere Informationen findet ihr unter www.pr-
oberseetal.ch > pastoralraum > gruppierungen > 
chinderfiir.

Chinderfiir-Team Pastoralraum

Berichte aus der Weihnachtszeit

Sämtliche Rückblicke und Fotos der Weihnachts-
zeit sind auf unserer Website unter www.pastoral-
raum-oberseetal.ch zu finden.

Viel Spass beim Lesen.

Weltgebetstag 2023 Taiwan

Donnerstag, 2. März, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

«Ich habe von eurem Glau-
ben gehört» schreiben die 
WGT-Frauen aus Taiwan ana- 
log dem themagegebenen 
Bibeltext, dem Brief an die 
Epheser. Die Frauen aus Tai- 
wan überlegen, wie die-
ser Glaube im Alltag gelebt  
und sichtbar gemacht wer-
den kann. Ihre «Glaubensge-
schichten» offenbaren das 

selbstlose Engagement vieler Frauen für ihre Fami-
lien, für gesellschaftlich benachteiligte Frauen und 
auch für die Umwelt. 

Ja, auch wir wollen uns sichtbar machen und als 
Schwestern uns bemühen, die Welt so mitzuge-
stalten, dass alle in Würde leben können. 

Eine berührende Feier wünschen wir euch allen. Es 
sind alle interessierten Frauen und Männer herz-
lich eingeladen.

Das WGT-Team Ballwil, Eschenbach und Inwil
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EZINDU-Solidarität stellt sich vor

Ezindu heisst in Igbo, der Sprache der Einhei-
mischen: «Ein gutes Leben».
EZINDU-Solidarität wurde auf Initiative von Pries-
ter, Dr. Polycarp Nworie im Januar 2015 von sieben 
Pfarreiangehörigen in Escholzmatt gegründet. Das 
erste Ziel des Vereins war es, im südöstlichen, ka-
tholischen Teil von Nigeria, der Heimat von Priester 
Polycarp, den Schülern von NKOMORO und Um-
gebung ein einfaches Schulhaus zu bauen und ar-
men Witwen und ihren Kindern menschenwürdige 
Wohnmöglichkeiten zur Verfügung zu stellen. Da-
mit wollte EZINDU-Solidarität einigen Menschen im 
ehemaligen Biafra die Möglichkeit geben, in ihrer 
Heimat unter besseren Bedingungen zu leben und 
sie so vor einer Flucht ins Ausland oder gar vor der 
gefährlichen Mittelmeerüberfahrt nach Europa zu 
bewahren.

Bereits im Dezember 2015 wurde EZINDU-Solidari-
tät von der kantonalen Steuerverwaltung als steu-
erbefreite, gemeinnützige Organisation anerkannt. 
Somit bestand gleich zu Beginn für die Gönnerin-
nen und Gönner die Möglichkeit, die Spenden voll-
umfänglich von den Steuern abzuziehen. Durch die 
ehrenamtliche Tätigkeit aller Vorstandsmitglieder 
und die private Begleichung der anfallenden Kos-
ten, fallen bis heute lediglich geringe Kosten an, 
hauptsächlich Bankspesen. So kommt von jedem 
Spendefranken mindestens 98.5 Rappen den Pro-
jekten zu gut. Im Januar 2016 reiste eine fünfköp-
fige Vereinsdelegation auf eigene Kosten nach Ni-
geria, um Land und Leute kennen zu lernen, sowie 
den Stand der Projekte vor Ort zu begutachten. 
Die damals geknüpften Kontakte mit den Einhei-
mischen tragen bis heute zum guten Gelingen der 
laufenden Projekte bei. Anfang 2017 wurde das 
Schulhaus fertiggestellt und im Juli durch Priester 
Polycarp feierlich eingeweiht. Für den Schulhaus-
bau wurden samt Inventar Fr. 23 214.– Spendengel-
der eingesetzt. 

Nach dem Bau des ersten Hauses für eine Witwe 
und ihre Kinder musste festgestellt werden, dass 
dies zu Neid und Missgunst führen kann. Darauf 
wurde entschieden, in Zukunft nur noch Projekte 
zu realisieren, die der Allgemeinheit zugutekom-
men. Beim Besuch im 2016 sahen wir mit eigenen 
Augen, dass nebst der Schul- und Wohnsituation 

auch die Verfügbarkeit von sauberem Wasser ein 
Problem ist. Frauen und Kinder mussten oft kilome-
terweit laufen, um an einer Wasserstelle das mehr 
oder weniger saubere Wasser in Kanister abzufül-
len und auf dem Kopf nach Hause zu tragen. Dies 
bewog uns in der Zeit von 2018 bis 2021 in Gegen-
den mit vielen Menschen fünf Solarbrunnenprojek-
te zu realisieren. Die Einweihung erfolgte jeweils 
durch Priester Polycarp im Rahmen seines jährli-
chen Heimaturlaubs. Hierzu organisierte die lokale 
Bevölkerung jedes Mal ein Freudenfest. Die Kosten 
für einen Brunnen betrugen ca. Fr. 12 500.–, oder 
pro Person, die von sauberem Wasser profitieren 
konnte, ca. Fr. 2.– bis 3.–. Damit auch kleineren Or-
ten der Zugang zu sauberem Trinkwasser  ermög-
licht werden konnte, wurden ab 2022 billigere und 
von Hand betriebene Brunnen errichtet. Wie bei 
den Solarbrunnen wird das Grundwasser auch da 
in einer Tiefe von 50 bis 80 Metern gefasst. So hat 
die Bevölkerung auch da das ganze Jahr sauberes 
Trinkwasser zur Verfügung. Die Kosten für die Was-
sersuche, die Tiefenbohrung sowie den Bau eines 
handbetriebenen Brunnens betragen umgerechnet 
ca. Fr. 2 250.–. Im Jahr 2022 konnten so zehn neue 
Brunnen und im Januar 2023 acht weitere Brunnen 
erstellt und durch Polycarp eingeweiht werden.

Alle Projekte wurden, und werden auch in Zukunft, 
von Pfarrer Kenneth, unserer Bezugsperson in Ni-
geria, betreut. Dank einer lokalen Firma, die sich 
für Wasserbohrungen und Brunnenbauten spezia-
lisiert hat, haben wir vor Ort einen zuverlässigen 
Partner mit sehr grossem Know-How. EZINDU- 
Solidarität will weiter Brunnenprojekte unterstüt-
zen, da wir der Meinung sind, dass die Menschen 
ein Recht auf sauberes Wasser haben. Der Bau der 
nächsten Brunnen ist auf Januar 2024, vor dem 
Beginn der Regenzeit, geplant. Es freut uns sehr, 
wenn Sie unsere Projekte weiterhin unterstützen. 
Bisher durften wir dank unserer Gönnerschaft über 
Fr. 130 000.– für die Projekte in Nigeria einsetzen.

Anbei die Angaben zum Spendekonto bei der Raiff-
eisenbank im Entlebuch: Ezindu Solidarität, 6182 
Escholzmatt; IBAN: CH05 8080 8005 1696 4304 7. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Website www.
ezindu-solidaritaet.com. 

Am Sonntag, 12. März findet die Mitgliederver-
sammlung von EZINDU-Solidarität im Pfarrhaus 
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2. Fastensonntag – Samstag, 4. März
17.00 Gottesdienst in Inwil (Versöhnungsweg)
Sonntag, 5. März
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

3. Fastensonntag – Samstag, 11. März
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 12. März
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Spaghetti-Essen)

4. Fastensonntag – Samstag, 18. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 19. März
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fastensuppe)

5. Fastensonntag – Samstag, 25. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 26. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil (Fastensuppe)

Palmsonntag – Sonntag, 2. April
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 6. April
18.00 Abendmahlfeier im Kloster Eschenbach
19.00 Abendmahlfeier in Eschenbach
19.00 Abendmahlfeier in Inwil
20.00 Abendmahlfeier in Ballwil
Karfreitag – Freitag, 7. April
09.00 Karfreitagsmeditation in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Dorfkreuzweg)
10.00 Versöhnungsfeier in Inwil
14.00 Karfreitagsliturgie in Inwil
14.30 Karfreitagsliturgie in Ballwil
15.00 Karfreitagsliturgie im Kloster Eschenbach
Karsamstag – Samstag, 8. April
20.00 Auferstehungsgottesdienst in Eschenbach
20.30 Auferstehungsgottesdienst im Kloster
21.00 Auferstehungsgottesdienst in Ballwil

21.00 Auferstehungsgottesdienst in Inwil
Ostern – Sonntag, 9. April
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
Ostermontag – Montag, 10. April
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Weisser Sonntag – Samstag, 15. April
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. April
09.45 Erstkommunion in Inwil
09.00 Erstkommunion in Eschenbach

3. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 22. April
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 23. April
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.00 Erstkommunion in Ballwil

4. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 29. April
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. April
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

5. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 6. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 7. Mai
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

Muttertag – Samstag, 13. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 14. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil (mit Bittgang)
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

7. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 20. Mai
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 21. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Pfingsten – Samstag, 27. Mai
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 28. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Pfingstmontag – Montag, 29. Mai
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.00 Firmung in Eschenbach

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.

Eschenbach statt. Die Versammlungsteilehmerin-
nen und -teilnehmer besuchen um 10.30 Uhr den 
Gottesdienst und danach das Spaghettiessen. Wir 
freuen uns, bei dieser Gelegenheit mit den Pfarrei-
angehörigen des Pastoralraums Oberseetal in Kon-
takt zu kommen.

EZINDU-Solidarität, Kurt Bucher, Aktuar
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Der «Runde Tisch der Religionen»

Im Dialog von anderen lernen

Nicht über andere reden, sondern mit ihnen: 
Mit dieser Absicht entstand vor 13 Jahren in 
Hochdorf der «Runde Tisch der Religionen». 
Jetzt zieht sich der letzte der Gründer zurück – 
nach über 50 Veranstaltungen. 

«Ich bin einfach neugierig. Ich will wissen, wie Men-
schen aus anderen Religionen und Kulturen leben», 
sagt Kurt Räber (67). Der Möischterer war damals 
mit Gaby Schenker (Neudorf), Claudia Russo Coletti 
und Peter Jülke (beide Hochdorf) im Kernteam für 
den «Runden Tisch». Die Gruppe wollte sich nach 
der Ökumenischen Synode 2008 dafür einsetzen, 
«in ihrer Region einen regelmässigen Austausch 
von Verantwortlichen aus verschiedenen religiö-
sen Gemeinschaften aufzubauen», wie es im Be-
richt dazu heisst (siehe Kasten).

Keine Vorschriften
Das ist der Gruppe gelungen. Über 50 Mal schon 
hat sie seit Juni 2009 an den «Runden Tisch der 
Religionen» eingeladen. Es ging etwa um die jü-
dische Kultur oder die Kopftuchpflicht im Islam, 
Abschiedsbräuche in anderen Religionen waren 
ein Thema, an einem Abend wurde – kontrovers 
– die «Ehe für alle» diskutiert oder man kam mit 
Eritreisch-Orthodoxen ins Gespräch. Räber reizte 
stets die Freiheit bei der Themenwahl. In anderen 

Gruppen habe er sich mitunter eingeengt gefühlt, 
für den «Runden Tisch» hingegen «macht uns nie-
mand Vorschriften», sagt er.

Die reformierte Kirchgemeinde Hochdorf stellt 
den Raum für die Veranstaltungen kostenlos zur 
Verfügung. Mal erscheint kaum eine Handvoll In-
teressierte, mal sind alle Stühle besetzt. Ausflüge 
wie ins Haus der Religionen in Bern gehören eben-
falls zum Programm. Für Kurt Räber geht es immer 
um den Dialog. Darum, herauszufinden, was Men-
schen «bei aller Vielfalt verbindet», sagt Kathari-
na Metz (41). Claudia Russo Coletti (53) nickt und 
nennt das Stichwort Nächstenliebe: «Am Ende wol-
len doch alle Menschen lieben und geliebt werden. 
Nur sind die Umstände unterschiedlich.» Metz, im 
reformierten Kirchenvorstand Hochdorf für die Di-
akonie zuständig, macht seit bald einem Jahr beim 
«Runden Tisch» mit.

Der gleiche Gott für alle
«Ich lerne von Menschen, die anders denken», fügt 
Metz an. Der Dialog sei anregend. Russo Coletti 
schmunzelt: «Wir meinen doch alle immer mal wie-
der, unser Gott sei der Beste. Und merken nicht, 
dass er für alle der gleiche ist.»

Dominik Thali

Der nächste «Runde Tisch» findet am 13. März um 20.00 Uhr 
im evang.-ref. Kirchgemeindehaus Hochdorf statt. Die Nach-
folge von Kurt Räber ist offen; Interessierte erhalten von 
Claudia Russo Coletti Auskunft (colettirusso@bluewin.ch).

Sie wollen von Menschen lernen: Claudia Russo Coletti, Ka-
tharina Metz und Kurt Räber (von links) vom «Runden Tisch 
der Religionen». Bild: Dominik Thali

Die Vielfalt leben 
«Mit der Vielfalt leben lernen» war eines der 
Themen der ökumenischen Synode der drei 
Luzerner Landeskirchen, die am 31. Mai 2008 
in Hochdorf stattfand. «Die Politik und die Ge-
sellschaft erwarten unser Engagement», hiess 
es im Bericht zur Synode. Die Kirchen seien 
«zu einem Dialog auf Augenhöhe und zur Zu-
sammenarbeit aller Menschen guten Willens» 
eingeladen. Der «Runde Tisch der Religionen» 
in Hochdorf entstand 2009 vor diesem Hin-
tergrund. Mitgründer Kurt Räber und Claudia 
Russo Coletti waren damals Sy nodemitglieder. 

lukath.ch/oekumene
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Antoniushaus Mattli

Symbolik der Hand

Zärtlichkeit und Liebe drücken sich 
in den Gesten der Hände aus, Hän-
de können heilen und segnen, etwas 
ergreifen oder hergeben. Die Evan-
gelien erzählen, wie Jesus durch 
Berührung mit der Hand Menschen 
heilte. Auch in der Bibel wird von der 
Hand Gottes gesprochen: «Von allen 
Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir.» (Psalm 139,5)

Eingeladen sind alle, die sich auf 
meditative Weise mit dem Wunder 
und der Symbolik der Hand in ihren 
verschiedenen Ausdrucksformen 
beschäftigen möchten.

Fr, 31.3., 18.00  –  So, 2.4., 14.00, Antonius-
haus Mattli, Morschach | Leitung: Karl Fur-
rer | Kosten: Fr. 155.– zzgl. Pensionskosten | 
Infos und Anmeldung: antoniushaus.ch/
kultur

Jesus heilte Menschen oft durch Berührung 
mit seinen Händen. 

Klosterherberge Baldegg

Eine Woche Ikonenmalen

«Wenn der Mensch zu dem wird, 
was er betrachtet, dringt das Licht 
des Jenseits, das aus der Ikone 
hervorgeht, bis ins Innerste seines 
Wesens ein», sagt der orthodoxe 
Priester Michael Quenot. Die Tage 
der Ikonenmal-Werkstatt beginnen 
jeweils mit einem Psalm und der Be-
trachtung einer Ikone. Das Angebot 
richtet sich an Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene.

Es beginnt am Mo, 6.3. um 13.30; von Di 
bis Fr jeweils 09.30–17.00, Klosterherberge 
Baldegg | Sr. Thea Rogger | Kosten: Fr. 320.– 
exkl. Material | Anmeldung: Möglichst früh 
unter 041 914 18 00 oder info@klosterbal-
degg.ch | Infos: klosterbaldegg.ch/veran-
staltungen/342

Bild: andreas160578/pixabay.com

Theologisches Bildungsinstitut TBI

Theologisches Wissen  
für alle

Wissen über Theologie zu vertiefen, 
das ermöglicht ein neues Format des 
Theologisch-pastoralen Bildungsin-
stituts. Es bietet einmal monatlich 
online den «Salon Theologie» an mit 
Referaten zu Themen aus Theologie, 
Kirche, Christentum und Kultur für 
alle Interessierten. Thematisch geht 
es um kirchenrechtliche Fragen zur 
Unauflöslichkeit der Ehe (28.2.), die 
Frage nach dem «gerechten Krieg» 
(22. und 29.3.), eine historische Ana-
lyse der Umstände des Todes Jesu 
(25.4.), um Werke der christlichen 
Kunstgeschichte (31.5.) und um frü-
he christliche Gemeinden (27.6.). Die 
Referate finden ausschliesslich digi-
tal via Zoom statt und können ein-
zeln besucht werden.

Jeweils 19.00 – 20.30 | Kosten pro Vortrag:  
Fr. 25.– / 20.– (ermässigt) | Infos undAnmel-
dung (Anmeldung bis am Vortag) unter tbi-
zh.ch/salon-theologie

Der «Kuss des Judas» von Giotto ist eines 
der Werke, die im «Salon Theologie» be-
sprochen werden.

Bild (Ausschnitt): Wikimedia Commons

So ein Witz!

«Woher hast du denn das Geld 
für das Eis?», fragt die Mutter 
ihren Sohn argwöhnisch. «Das 
hast du mir doch für die Kirche 
mitgegeben», antwortet Emil 
treuherzig, «aber dort hat der 
Eintritt nichts gekostet.»

Filmtipp

Bild: Screenshot Filmtrailer

Der orthodoxe Jude Motti Wolkenbruch (r.) 
soll nach dem Wunsch der Eltern eine from-
me Jüdin (l.) heiraten.

Streamingdienst Playsuisse

Wolkenbruch und die Liebe

Der junge orthodoxe Jude Morde-
chai «Motti» Wolkenbruch versucht, 
sein Leben so zu leben, wie es ihm 
gefällt. Damit stösst er im orthodo-
xen Umfeld auf wenig Verständnis 
– zumal er sich in eine Nicht-Jüdin 
verliebt … Michael Steiners Komödie 
basiert auf Thomas Meyers gleichna-
migem Roman.

Kostenlos auf dem Streamingdienst play-
suisse.ch verfügbar

Radiotipp

Glocken der Heimat

Katholische Kirche  
Altishofen

Die Glocken der römisch-katholi-
schen Kirche Altishofen erklingen 
am Radio. 

Sa, 4.2., 18.50 auf Radio SRF 1 und 17.20 auf 
Radio SRF Musikwelle

Medientipps von SRF

Schweizer Radio und Fernsehen 
SRF verschickt Hinweise auf 
redaktionelle Sendungen wie 
«Perspek tiven» oder «Stern-
stunde Religion» neu erst zwei 
Wochen vor dem Sendedatum. 
Somit kann die Zentralredaktion 
nicht mehr auf diese Sendungen 
hinweisen. Die Informationen 
finden sich auf srf.ch.
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Palmbinden –  
ein Brauch zum Anpacken

Es ist ein schöner, alter Brauch, am Palmsonntag 
– in Erinnerung an den königlichen Empfang Jesu 
in Jerusalem – vor der Kirche die gefertigten Palm-
bäume zu segnen und dann mit ihnen festlich in die 
Kirche einzuziehen. Damit dieser Brauch nicht ver-
loren geht, laden wir euch zu einem gemeinsamen 
Palmbinden ein:

Mittwoch, 29. März, 13.30 Uhr auf dem Bauern-
hof von Familie Martin und Ruth Burkart im Gütsch.

Wer hat Lust, unter fachkundiger Anleitung einen 
eigenen Palmbaum herzustellen? Das Material für 
die Palmbäume wird durch den Pfarreirat organi-
siert und zur Verfügung gestellt. Damit wir genü-
gend Material besorgen können, bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 28. Februar an pfarreirat-
ballwil@pr-oberseetal.ch oder Tel. 041 850 50 43 
(Andrea Wildisen). Bitte vermerkt, ob ihr als eigene 
Familie oder mit einer anderen Familie einen Palm-
baum oder Palmkranz herstellen möchtet.

Chinderfiir

Fasnacht in der Kirche? 
Geht nicht? Aber sicher 
geht das! Wir treffen uns 
verkleidet am Mittwoch, 8. Februar um 16.30 Uhr 
in der Kirche Ballwil. Zusammen werden wir eine 
kunterbunte Fasnachts Chinderfiir feiern. Wir freu-
en uns und sind gespannt auf Dich.

Euer Chinderfiir Team mit Freddy

Frauengemeinschaft Ballwil

Einladung zur 105.  
Generalversammlung
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
im Gemeindesaal Ballwil

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um An-
meldung bis 14. Februar 2023.

Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzählerinnen
 3. Aufnahme der Neumitglieder
 4. Genehmigung des Protokolls der GV 2022
 5. Jahresrechnung, Kassa- und Revisorenbericht
 6. Verabschiedungen
 7. Wahlen
 8. Ausblick auf das kommende Jahr
 9. Anträge
 10. Verschiedenes
 11. Abschluss

Liebe Frauen

Wir laden euch herz-
lich zur 105. GV ein 
(die 102. bis 104. GV 
fand in einer geän-
derten Form statt). 

Allfällige Anträge sind 
bis spätestens zehn 
Tage vor der Generalversammlung schriftlich bei 
den Co-Präsidentinnen Barbara Togni oder Claudia 
Füglister einzureichen. 

Die Generalversammlung wird mit einem feinen 
Nachtessen beginnen. Anschliessend an die offi-
zielle Versammlung könnt ihr euer Glück bei der 
Tombola versuchen. Der Tombola-Erlös wird die-
ses Jahr der wohltätigen Institution «(H)Auszeit mit 
Herz» in Sursee gespendet. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir euch um eine Anmeldung per 
Mail (fg-ballwil@gmx.ch) oder telefonisch über 041 
448 13 10. Die Anmeldefrist dauert bis zum 14. Fe-
bruar. Wir freuen uns auf euch!

Vorstand Frauengemeinschaft Ballwil
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 10. Februar, 
09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Pfarrei aktuellSternsingen Ballwil 

Segen bringen – Segen sein 

Am Samstag, 7. Januar zogen drei Gruppen Stern-
singerinnen und Sternsinger voller Freude durchs 
Dorf Ballwil. Den Menschen Gottes Segen bringen 
und Geld zu sammeln für Kinder, die es nicht ein-
fach in ihrem Leben haben, war ihre Botschaft. 

Auch das Wetter zeigte sich von der besten Seite 
und wurde so zum Segen für alle, die unterwegs 
waren. Den ganzen Nachmittag waren die Gruppen 
unter dem Motto: Kinder stärken – Kinder schützen 
in Indonesien und weltweit unterwegs und haben 
Häuser und ihre Bewohner gesegnet. Glücklich, 
aber müde kamen die Sternsinger-Gruppen vor 
dem Familiengottesdienst zusammen, um sich zu 
mit einem «Zvieri» zu stärken. Mit dem Familien-
gottesdienst um 17.00 Uhr wurde der Nachmittag 
und die Aktion Sternsingen freudig abgeschlossen. 
Als Dankeschön lud der Pfarreirat alle Mitfeiernden 
nach dem Gottesdienst zu einem kleinen Imbiss 
ein. 

Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger. Mit eurem 
freiwilligen Engagement habt ihr vielen Menschen 
an den Türen eine grosse Freude bereitet. Euren 
Segenswunsch habt ihr zu den Menschen gebracht 
und so die frohe Botschaft von Jesus in die Welt 
getragen. Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 

Ruth Estermann-Aeschbach 

Nach der Fasnacht: Singen!

Singen im Chor ist ein probates Mittel zur Aufheite-
rung von Katerstimmung und langen Winteraben-
den. Das nächste Offene Singen in Ballwil findet 
kurz nach der Fasnacht statt. Erwachsene, Jugend-
liche und Kinder sind herzlich willkommen. Text 
und Noten stehen zur Verfügung, Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. 

Nächster Termin: Freitag, 24. Februar, 17.00 – 
18.00 Uhr, im Probelokal (Gemeindehaus). 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, 
Oberlinggen, Tel. 041 448 26 65.

Eine Sternsingergruppe machte Halt bei unserem Pastoral-
raumleiter Stefan Küttel und seiner Familie.

FROHES ALTER BALLWIL

Jassen – Donnerstag, 2. Februar und 
Donnerstag, 23. Februar
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Kaffee-Höck – Montag, 6. Februar
Ab 13.30-16.00 Uhr in der Schloss-Stube

Winter-Wandern – Donnerstag, 9. Februar
Besammlung: 13.10 Uhr beim Dorfladen

VORANZEIGE – Senioren-Theater in Hochdorf
Mittwoch, 15. März, 14.00 Uhr
Alles Weitere im März-Kontakt

Komitee FROHES ALTER
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Selma Gaegauf, Ballwil
Sarina Gassmann, Ballwil

Wir wünschen Selma, Sarina und ihren Famili-
en alles Gute und Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 29. Januar, 09.00 Uhr
Jzt. für Heinrich Krauer-Zahner

Dank für Kollekte
Treffpunkt Stutzegg  Fr. 71.85
Beerdigung für Residio  Fr. 348.20
Beerdigung für Hermanos  Fr. 620.60
Kinderspital Bethlehem  Fr. 1043.00
Epiphaniekollekte  Fr. 204.85
Sternsingerprojekt  Fr. 1661.90

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.38)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

Bild von David Mark auf Pixabay

A L L  D A S ,  W O R A N
W I R  U N S  E R I N N E R N ,

wird nie verloren sein.

Treffpunkt Buch

Schreiben wird zum Gebet

Schreiben kann mehr sein 
als Mitteilung von Infor-
mationen oder Befindlich-
keiten: Es kann zum spiri-
tuellen Weg werden.  

Dabei kann sich ein Dia-
log mit uns selbst und mit 
Gott entfalten. Die Auto-
rin und Seelsorgerin Lisa 
F. Oesterheld bietet dazu 
eine Anleitung. 

«Schon das blosse Präsentsein, zu dem das 
Schreiben lockt, kann eine Art des Betens 
sein», schreibt die Autorin im Vorwort. Mit 
35 praktischen Impulsen zu Themen aus dem 
Alltag lockt sie zum biografischen Schreiben. 
Inspirationen aus der Bibel öffnen dabei das 
Herz für die innere Stimme.

Das Buch ist eine Handreichung für den per-
sönlichen Schreib- und Gebetsweg. Zugleich 
bietet es eine Fülle an kreativen Ideen für die 
Seelsorgepraxis.

pd

Lisa F. Oesterheld: Beten mit dem Bleistift, Echter Ver-
lag 2023 | 128 Seiten | ISBN 978-3-429-05798-5

So ein Witz!

Die Religionslehrerin will wissen, welcher 
Papst das Zweite Vatikanische Konzil einbe-
rufen habe. «Das war Johannes», sagt Leon. 
«Richtig», lobt die Lehrerin, «aber da kommt 
noch etwas hinter dem Namen.» – «Ja, zwei 
Kreuzchen und drei Striche», ruft Anna, deren 
Eltern ein Restaurant betreiben. «Und wofür 
steht das?», will die Lehrerin wissen. «Für 
zwei Schnäpse und drei Bier.»
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Save the date –  
Fastenessen im Möösli 
Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr, Gottesdienst im 
Möösli, anschliessend Fastenessen 

Der Pfarreirat Inwil lädt zum Fastenessen im Möösli 
ein. Der Erlös geht an die diesjährige Fastenaktion.
Genauere Informationen zur Durchführung finden 
Sie im nächsten Pfarrei-Info und auf der Website 
pr-oberseetal.ch. 

Pfarreirat Inwil

Einladung zur Mitglieder-
versammlung (MV)
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen
2. Protokoll der letzten MV 2022
3. Jahresrückblick
4. Kasse und Budget / Revisorinnenbericht
5. Wahlen
6. Mutationen
7. Jahresprogramm 2023
8. Verschiedenes
9. Schlusswort der theologischen Begleitung
Die Mitgliederversammlung findet im gewohnten 
Rahmen im Möösli statt. Auf euch wartet ein Un-
terhaltungsprogramm, leckere Verpflegung und 
eine Tombola. Stand heute können wir auf jegliche 
Corona-Massnahmen verzichten.

Anmeldung
Anmeldung werden von Patricia Britschgi via Mail 
pbritschgi@hotmail.com oder telefonisch unter 079 
222 13 06 entgegengenommen. Anmeldeschluss 
ist der 17. Februar 2023. 

Mitgliederbeitrag
Der Mitgliederbeitrag von Fr. 25.– kann auf folgen-
de IBAN-Nummer überwiesen werden: CH63 8118 
7000 0000 2580 4 Raiffeisenbank, Eschenbach LU. 
Eine Einzahlung ist auch per Twint auf 079 222 13 
06 möglich oder per QR-Code. 

Herzliche Grüsse
Euer Vorstand der FMG-Inwil

Kirchgemeinde Inwil

Grosszügige Unterstützung für die Anliegen 
von Menschen in der Region
Auch dieses Jahr setzt der Kirchenrat einen Teil Ih-
rer Steuergelder für wohltätige Zwecke und Spen-
den ein. Der Betrag von Fr. 8500.– wurde dieses 
Jahr schwerpunktmässig wiederum für die Unter-
stützung von Kindern, Familien und Institutionen 
in unserer Region gesprochen. Viele Menschen um 
uns herum leiden unter den zunehmend schwieri-
gen Bedingungen, können sich kaum mehr einen 
würdigen Lebensunterhalt leisten oder leiden an 
Krankheiten. Oft werden sie aufgrund der weltwei-
ten Krisen vergessen. Deshalb setzt der Kirchenrat 
Inwil bewusst ein Zeichen für die Menschen um 
und unter uns und möchte ihnen und vielen Kin-
dern wieder ein Leuchten in die Augen zaubern. 

Folgende Institutionen erhielten von der Kirchge-
meinde Inwil einen namhaften Beitrag:
 Chenderhand, Hochdorf, chenderhand.ch
 Hospiz Zentralschweiz, hospiz-zentralschweiz.ch
 Sternsingen Inwil
 Stiftung Wunderlampe, wunderlampe.ch
 Stiftung Rodtegg, Luzern, rodtegg.ch
 Stiftung Theodora, theodora.ch
 Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe, 
 sternschnuppe.ch
 LZ-Weihnachtsaktion, 
 luzernerzeitung.ch/weihnachtsaktion
 Verein kirchliche Gassenarbeit, gassenarbeit.ch 
 Schweizer Berghilfe, berghilfe.ch
 Verein Hôtel Dieu, Luzern, stutzegg.ch
 Tischlein deck dich, tischlein.ch
 Stiftung für Schwerbehinderte Luzern, ssbl.ch
 Solidaritätsfonds für Mutter und Kind, 
 frauenbund.ch

Der Kirchenrat ist überzeugt, dass die genannten 
Organisationen mit Ihren Steuergeldern, geschätz-
te Bürgerinnen und Bürger der Kirchgemeinde, 
vielen Kindern, Familien und armen und kranken 
Menschen in dieser schwierigen Zeit beistehen 
und ihnen den anspruchsvollen Alltag etwas er-
leichtern und erhellen. Wir danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen und Ihren Beitrag. 
www.kirchensteuern-sei-dank.ch

Kirchenrat Inwil
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Sternsingen Inwil

Sternsingen erfreut Jung und Alt

Sage und schreibe 69 Kinder 
und Jugendliche zwischen 
6 und 17 Jahren nahmen 
am Sonntag, 8. Januar am 
Sternsingen teil. Sie zogen 
in Gruppen von Haus zu Haus und überbrach-
ten Schutz, Segen und ganz viel Freude.

«Die Zahl der Teilnehmenden wächst kontinuier-
lich», sagt Janine Felder, Verantwortliche des Stern-
singens Inwil. Dieses Jahr sind 12 neue Sternsinge-
rinnen und Sternsinger dazugestossen. Die älteren 
Teilnehmenden, die teilweise seit über 10 Jahren 
dabei sind, helfen als Gruppenleiter, bzw. Gruppen-
leiterin oder beim Mittagstisch aus. Es werden vie-
le helfende Hände gebraucht. Livia erzählt: «Ich bin 
zum 9. Mal dabei und es bereitet mir immer noch 
viel Freude.» Es ist nun mal so: die kleineren Kinder 
lassen sich von den Älteren inspirieren, die eine 
wichtige Vorbildfunktion übernehmen. Und umge-
kehrt übernehmen die älteren Teilnehmenden Ver-
antwortung, was scheinbar sehr gut funktioniert. 
Da kommt die 6-jährige Yeimy mit glänzenden Au-
gen herbeigelaufen und meint: «Das Schönste ist, 
wenn wir alle zusammen singen.»

Mit Applaus überschüttet
Dieses Jahr haben die Sternsinger drei neue Lieder 
einstudiert. «En alte Stern» und «This little light of 
mine» passten wunderbar in den festlichen Got-
tesdienst. Das Christuslob wurde mit dem Singruf 
«Halleluja» würdig umrahmt. Natürlich durfte das 
Lied «Zäme om d’Wält» auch dieses Jahr nicht feh-
len. Die sehr gut besuchte Feier wurde – gerade 
wegen den berührenden Gesängen – mehrmals mit 
Applaus überschüttet.

Insgesamt elf Gruppen zogen von Haus zu Haus 
durch die verschiedenen Quartiere. Sie wurden 
wiederum sehr herzlich empfangen und teilweise 
sogar mit Süssigkeiten beschenkt. Nach dem Mit-
tagessen begleitete die scheidende musikalische 
Leiterin Petra Sidler zwei Gruppen ins Wohnhaus 
«Sonne», wo sie bereits sehnlichst erwartet wur-
den. Die Seniorinnen und Senioren hatten sich im 
gemütlichen Gemeinschaftsraum versammelt und 
freuten sich über den Besuch der Sternsinger.

Spendenprojekt
Die ausgerichteten Spenden gehen dieses Jahr 
vollumfänglich an die Schweizerische Stiftung für 
Kinder und Jugendliche in Not. Das ist eine kleine 
Hilfsorganisation mit Sitz in Luzern.

Weitere Impressionen vom Sternsingen finden Sie 
auf der Website www.pr-oberseetal.ch.

Ursi Steffen GeiserFotos: Silvia Achermann, Inwil
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Anna Bammert, Heim Ibenmoos 
(früher Hochrüti)
Frieda Widmer, Altersheim Root 
(früher Sigihang 8)
Stefica Tusek-Potocki, Feldmatt 3

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 5. Februar 10.30 Uhr
Jzt. für Alice und Kaspar Sigrist-Stocker
Jzt. für Margrith Bucher-Bühlmann, Hobenbühl
Jzt. für Josef Barmet-Lütolf, Utigen 5
Jzt. für Kandid und Elisabeth Scherer-Hartmann
Samstag, 12. Februar, 09.00 Uhr
Jzt. für Peter Koch, Bachgrund 1

Dank für Kollekte
Paraplegiker Zentrum (Beerdigung) Fr. 1 254.50
Stutzegg Luzern    Fr. 88.40
Kinderspital Bethlehem   Fr. 1 415.65
Epiphanieopfer    Fr. 138.05
Sternsingerprojekt   Fr. 660.25
SSBL (Beerdigung)   Fr. 302.30
Solidaritätsfond Mutter und Kind  Fr. 56.20

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.38)
Das Pfarreisekretariat bleibt vom 6. bis 10. März 
geschlossen. Bei einem Notfall oder Todesfall 
erreichen Sie eine kompetente Ansprechper-
son unter Telefon 041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am 
Dienstag, 7. Feb-
ruar im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr 
statt. Anmeldung 
bei Ruth Baumann, 
Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

Frohes Alter Inwil

Fasnachtsfeier Frohes Alter Inwil
Donnerstag, 9. Februar, im Möösli

Wir starten um 11.00 Uhr mit einem Apéro. An-
schliessend geniessen wir zusammen ein feines 
Mittagessen. Wir freuen uns bei guter Stimmung, 
viel Musik und feinen Leckereien auf einen gemüt-
lichen, farbenfrohen und amüsanten Nachmittag 
mit euch. Wer mag darf sich gerne verkleiden.
 
Auf deine Anmeldung freut sich:
Sandra Koch 041 449 02 43

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Am Donnerstag, 23. Februar findet unser Spiel-
nachmittag im Centrum Candidus statt. Wir treffen 
uns um 13.30 Uhr und freuen uns auf ein paar ge-
mütliche Stunden mit euch.

Anmeldungen an: Sandra Koch 041 449 02 43.

Team Frohes Alter Inwil
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Engagement als Lektor / -in bzw. 
Kommunionhelferin / -helfer
Patrick Kupferschmid, Chantal Felber und Sandra 
Koch haben den Kurs Lektor / -in bzw. Kommuni-
onhelferin / -helfer absolviert. Wir danken unse- 
ren drei neuen Lektoren für ihr Engagement und 
hoffen, dass die Aufgabe als Lektor / -in bzw. Kom-
munionhelferin / -helfer viel Freude bereiten wird. 

Gottesdienst Kapelle Pfaffwil

Donnerstag, 19. Februar, 09.00 Uhr
in der Kapelle Pfaffwil

Wir laden Sie herzlich ein, den Werktagsgottes-
dienst in der Kapelle Pfaffwil mitzufeiern.

Familiengottesdienst  
mit Kirchenchor
Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Eine Legende zur heiligen Agatha und die Geschich-
te des heiligen Blasius sind Thema an diesem Fami-
liengottesdienst. Der Kirchenchor wird diesen Got-
tesdienst gesanglich unterstreichen und Kinder /
Jugendliche werden diese Feier mitgestalten.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingela-
den, den Blasiussegen zu erhalten. 

Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde. 

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Margrith Gwerder-Betschart, BZ Dösselen, 
früher Lindenfeldstrasse 45
Theo Mattmann-Huwiler, Lindenfeldstrasse 16

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 11. Februar, 17.00 Uhr
Jzt. für die verstorbenen Mitglieder des KAB

Dank für Kollekte
Fairmed-Leprahilfe  Fr. 101.10
Pastoralraum Oberes Entlebuch
(Innenraumsan. Pfarrkirche Flühli) Fr. 273.30
ezindu    Fr. 298.15
Stutzegg Luzern   Fr. 226.90
Kinderspital Bethlehem  Fr. 1 637.90
Epiphanie-Opfer   Fr. 257.20

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.38)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Gottesdienst – von Frauen gestaltet

Mittwoch, 8. Februar, 09.00 Uhr
in der Kapelle Dösselen

Heilkräuter sind der rote Faden durch die Frauengot-
tesdienste 2023. Im Februar steht die Brennessel im 
Mittelpunkt. Auch wenn sie mit ihren Brennhaaren 
nicht nur Freunde hat, ist ihre grosse Heilwirkung 
allseits bekannt. Eine wunderbar vielseitige Heil-
pflanze, die nicht nur den Menschen dient.
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Februar 2023

Monatswallfahrt

Mittwoch, 8. Februar, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Kinderfasnacht 2023

Samstag, 11. Februar um 15.00 Uhr
im Mehrzweckraum Neuheim

Wir starten um 15.00 und schliessen um 19.00 Uhr 
mit dem Monsterkonzert auf dem roten Platz. Für 
Unterhaltung sorgt Clown Fabilüüs mit ihrer Zau-
bershow und Ballonfiguren und für den kleinen 
Hunger gibt es einen Imbiss.

Wir freuen uns auf viele kleine und grosse Besucher.

Corinne Felber, ImPuls Eschenbach

Fasnachtsgottesdienst

Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Wir begrüssen die Guggenmusik Escheschränzer 
im Gottesdienst und freuen uns auf fasnächtliche 
Klänge in der Pfarrkirche.

Kinderfasnacht 2022

Sternsingen Eschenbach 

Segen bringen – Segen sein 

Am Sonntag, 8. Januar wurde im Familiengottes-
dienst eine Gruppe Sternsingerinnen ausgesandt, 
um den Pfarreiangehörigen den Segen Gottes zu 
bringen. Die Gruppe war klein aber voller Freude, 
den Menschen die Botschaft zu bringen und Geld 
zu sammeln für Kinder, die es nicht einfach in ih-
rem Leben haben. Unter dem Motto Kinder stär-
ken – Kinder schützen in Indonesien und weltweit, 
zogen die vier Sternsingerinnen durchs Dorf. Liebe 
Eline, Aline und Eliane, mit eurem freiwilligen En-
gagement habt ihr vielen Menschen an den Türen 
eine grosse Freude bereitet. Euren Segenswunsch 
habt ihr zu den Menschen gebracht und so die fro-
he Botschaft von Jesus in die Welt getragen. Herzli-
chen Dank für euer Mitmachen!

Ruth Estermann-Aeschbach 

Auch eine Pause musste mal sein.

Die kleine, aber feine Sternsingergruppe
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Traditionen bewahren

Wer möchte sich Zeit nehmen, eine alte Tradition 
weiterzupflegen? Am Mittwoch, 29. März stellen 
wir gemeinsam Palmkränze her. Möchten Sie ihre 
Tür schmücken mit einem gesegneten Palmkranz? 
Der Kranz symbolisiert Ewigkeit und Verbunden-
heit. Die Äpfel stehen symbolisch fürs Leben.

Wann: Mittwoch, 29. März, 19.00 Uhr für ca. eine 
Stunde. Material stellen wir zur Verfügung. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich doch 
bei caroline.buholzer@pr-oberseetal.ch

Es freuen sich Lisbeth Aregger  
und Caroline Buholzer

Probenplan zum Projekt Ostern 2023

Einladung zum Mitsingen für 
Gastsänger / -innen
Mozart mit jungen Solisten von Eschenbach
Junge Solisten aus dem Ensemble Sirius singen 
gemeinsam mit Kirchenchor und Orchester die Or-
gelsolomesse in C, KV 259 von W. A. Mozart. Der  
Festgottesdienst an Ostern am 9. April findet um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche Eschenbach statt. Ger-
ne laden wir Sie ein, bei diesem Projekt mitzusingen.

Probenlokal und Zeit: MZR Schulhaus Neuheim, 
jeweils donnerstags von 19.30 bis 21.30 Uhr
Probenstart und Notenabgabe: 9. Februar
Proben März: 2., 9., 16., 23., 30., 11. (Samstag, 
13.30 – 16.30 Uhr)
Hauptprobe: Mittwoch, 5. April, ab 19.30 Uhr
Aufführung am 9. April: 10.30, Festgottesdienst
Leitung: Elsbeth Burgener und Beat Rüttimann
 
Gerne können Sie sich bei der Präsidentin Trudi 
Fähndrich anmelden: faehndrich6274@bluewin.ch
 

Herzlichen Dank;  
wir freuen uns auf Sie!

Die Hälfte ist geschafft

Der erste Teil der Vorbereitung auf die Firmung 
2023 haben die Firmanden hinter sich. Beim 
letzten thematischen Anlass zur Vorbereitung 
auf die Firmung stand der Heilige Geist im Zen-
trum. 

Gestärkt durch einen kurzen Neujahrsumtrunk, 
hielt der Nachmittag vom 15. Januar einen outdoor 
Actionbound für die Jugendlichen bereit. Im Regen 
liessen sie sich von ihrem Handy durchs Dorf füh-
ren und machten sich Gedanken rund um den Hei-
ligen Geist. Zum Abschluss sendeten die Gruppen 
ihr Selfie und versammelten sich zum letzten Pro-
grammpunkt des heutigen Anlasses in der Kirche. 
Dort erwartete sie ihr Firmspender Pius Troxler aus 
Entlebuch. Der neugewählte Domherr stellte sich 
vor und besprach mit den Jugendlichen seine Sicht 
der Firmung. Nach einigen praktischen Tipps für 
einen reibungslosen Ablauf am Firmgottesdienst, 

verabschiedete er sich bei den Jugendlichen und 
freut sich auf das Firmfest. 

Nach der Fasnachtspause stehen noch zwei Enga-
gements auf dem Programm und am 25. März ha-
ben wir unseren Bereitschaftsgottesdienst.

Caroline Buholzer

Der Firmspender und Domherr Pius Troxler erklärte den Ju-
gendlichen den Ablauf der Firmung.
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Februar 2023

Pfarrei aktuell

«Café Welcome» 

Samstag, 4. Februar, von 09.00 bis 11.00 Uhr
im Vereinslokal von Frau und Familie

Das «Café Welcome» ist ein Treffpunkt für Men-
schen auf der Flucht mit Bewohnerinnen und Be-
wohnern aus Eschenbach und Umgebung – mit 
und ohne Migrationshintergrund. Es entstehen 
wertvolle Kontakte und die Schutzsuchenden kön-
nen bei Bedarf ihre Fragen und Anliegen anbringen. 

Das «Café Welcome» findet jeden ersten Samstag 
im Monat statt und wird von einem Team von Frei-
willigen durchgeführt – mit Unterstützung der Ge-
meinde, der Pfarrei und Frau und Familie.

Neugeboren durch Fasten

Infoveranstaltung zum Thema Fasten
Fasten wird seit vielen Jahren in verschieden Kul-
turen gelebt. Fasten befreit Körper, Geist und See-
le. Was muss ich beachten beim Verzicht auf feste 
Nahrung? Welche Fasten-Regeln gibt es zu befol-
gen? Kann ich im Alltag fasten? Soll ich allein oder 
in einer Gruppe fasten? Welche Fastenformen gibt 
es? Lernen sie das ABC des Fastens kennen. 

Datum: 4. Februar, von 19.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Frau und Familie Lokal Eschenbach, 
Schulhausweg 12
Kosten: Fr. 10.–
Leitung: Andrea Burri, Cornelia Elmiger
Anmeldung: andrea@f-f-eschenbach.ch
Anmeldeschluss: 2. Februar

Yoga im März (Fastenzeit)
In einer Gruppe gemeinsam bewusste Yogaübun-
gen verbunden mit dem Atem ausführen. Den Geist 
auf den kommenden Frühling und das Neue aus-
richten. Wertvolle Inputs für den Alltag mitnehmen.

Datum / Zeit: 5 x Donnerstagmorgen, von 08.00 
bis 09.00 Uhr, 2. März bis am 30. März
Ort: Frau und Familie Loka Eschenbach, 
Schulhausweg 12, Eschenbach

Mitnehmen: bequeme Kleider, Antirutschsocken, 
Yogamatte, ein Tuch oder Decke, wenn vorhanden 
Yogakissen
Kurskosten: Fr. 110.– für Mitglieder, Fr. 120.– für 
Nichtmitglieder; in bar bei Kursbeginn mitbringen
Anmeldung: esther@f-f-eschenbach.ch
Anmeldeschluss: 25. Februar

Fasten oder Teilfasten im Alltag in Eschenbach 
mit Andrea Burri und Cornelia Elmiger
Freitag, 10. bis 17. März

Nähere Informationen: www.f-f-eschenbach.ch
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Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 28. Fe-
bruar 2023  im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84).
Anruf idealerweise morgens oder abends. 
Weitere Möglichkeiten: Rotkreuz-Fahrdienst des 
SRK Kanton Luzern: Tel. 041 418 74 44
Seetal-Tixi Hochdorf: 041 914 15 16 

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK®  
Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Herzliche Einladung 

Generalversammlung Frau und Familie
Freitag, 3. März 2023 – Lindenfeldsaal

18.15 Uhr 
Einstimmung in den Abend (fakultativ)

30 Minuten für die Seele – Gedanken, Stille, Musik – Irene Meyer

19.00 Uhr 
Apéro, musikalische Unterhaltung, feiner Imbiss, 

GV, gemütliches Beisammensein

Wir freuen uns auf dich
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Eschenbacher Award bei  
märchenhafter Winterstimmung 
gefeiert ...
Endlich war es Zeit zu feiern. Und dies bei mär-
chenhafter Winterstimmung. Mehr als 40 Frauen 
feierten Mitte Dezember den Eschenbacher Award, 
der uns vor einem Jahr überreicht wurde. Bei lei-
sem Schneefall und viel Kerzenlicht wurde am wär-
menden Feuer mit Glühwein freudig angestossen. 
Drinnen gab es eine wärmende Gerstensuppe und 
Käse. Die weihnächtlich geschmückten Tische lu-
den zum gemütlichen Zusammensein ein. Bei Ker-
zenschein, einem Glas Wein oder Guetzli und Kaffee 
wurde bis spät in die Nacht geplaudert, gelacht und 
die Gemeinschaft genossen.



«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 
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Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden
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 SENIOREN aktiv  
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Spazier-Treff
> Startet wieder am Montag, 6. März 2023

Halbtageswanderung
> Dienstag, 21. Februar 2023
 Treffpunkt 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim
Wanderung ca. 2 Stunden
im Gebiet Rathausen-Hundsrüggen
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Mittagstisch
> Donnerstag, 9. Februar 2023, 12.00 Uhr, 
 Pizzeria Piazza
An- und Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
> Dienstag, 7. Februar 2023, 13.30 Uhr,
 im Restaurant Löwen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Fondue-Essen vom 17. Januar 2023

Das trübe Wetter passte perfekt zum Fondue-
Essen. 80 Seniorinnen und Senioren genossen  
im Lindenfeldsaal das selbstzubereitete Fondue.

Das Umrühren in der Käsemasse brauchte seine 
Zeit. So konnten auch die beim Apéro begonnenen 
Gespräche weitergeführt werden. Der Duft in der 
Nase steigerte die Vorfreude auf den Käse-Genuss. 
Zur Rührtechnik waren verschiedene, teils erprob-
te Experten-Ratschläge zu hören! Obmann Josef 
Bucher freute sich, neben vielen «Stammkunden» 
auch neue Gesichter zu begrüssen. Die Anlässe 

und Aktivitäten von Senioren aktiv bieten ideale 
Gelegenheiten, besonders auch für Neuzuzüger / 
-innen, gesellschaftliche Kontakte zu knüpfen. Er 
verdankte auch die wertvollen Dienste des Wirt-
schafts-Teams, insbesondere von Hanny Suter, die 
sich immer mächtig ins Zeug legt. Die zufriedenen 
Gäste sind dann auch Motivation und Antrieb, wei-
terhin für gute Anlässe zu sorgen. 

Als neuen Leiter der Velogruppe konnte Sepp 
Bucher aus Inwil begrüsst werden. Dazu meinte er: 
«Ich bin ja fast ein Eschenbacher, im Landhaus ge-
boren, machte ich meine ersten Atemzüge mit 
Eschenbacher Luft.» Er tritt an die Stelle von Klaus 
Bühler, der nach 13 Jahren etwas kürzertreten will. 

2023 ist wieder ein Jubiläumsjahr, Senioren aktiv 
besteht nun schon seit 30 Jahren. Mit einem Tages-
ausflug im Juni feiern wir diesen Anlass. Später 
mehr dazu – wie immer – im Pöstli.

Josef Bucher
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 

Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  041 448 20 19
Flury Maria  041 534 06 18
Geiser Martha  041 448 25 28
Schurtenberger Marlene 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

Alte Kantonsstrasse 7  /  6274 Eschenbach   /  +41 41 449 9944  /  sistag.ch

Wir suchen eine:n

CNC-Mechaniker:in /
Servicetechniker:in /
Fachperson Endmontage /
Verkaufsleitung Schweiz /
Sachbearbeiter:in
Verkaufsinnendienst

Mit unseren Armaturen setzen wir 
international Massstäbe.
SSeeiitt  üübbeerr  5500  JJaahhrreenn..

Komm in unser Team und 
bewege mit uns Grosses.
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Programm Fasnachtswoche

16. Februar 2023 SchmuDo Platzkonzert 
 Eschenbach

17. Februar 2023 Fäger Fägete Wolhusen & 
 Schränze ohni Gränze Luzern

18. Februar 2023 Betagtenzentrum Dösselen 
 Eschenbach & Städtli Fasnacht 
 Sursee

19. Februar 2023 Fasnachtsmesse Pfarrkirche &
 Dörflifasnacht Inwil & schreck- 
 lich Sonntig Hitzkirch

20. Februar 2023 Stadt Luzern

21. Februar 2023 Martini-Umzug Hochdorf

Eschenbach,11.02.2023
Ab 17 Jahren, Lindenfeldareal (One Way)

19:00 Uhr Monsterkonzert
20:00 Uhr Maskenball

www.escheschraenzer.ch

GANGS OF ESCHENBACH
EM UFTRAG VO DE SCHRÄNK
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FME & Friends – Das musikalische 
Sommer Projekt 2023 

Für den Frühling / Sommer 2023 lanciert die Feldmu-
sik Eschenbach eine Unterhaltungsband aus aktiven 
und ehemaligen Musikant / -innen sowie allen Inter-
essierten mit musikalischen Grundkenntnissen. 

Das gemeinsame Ziel: Ein fäziges Unterhaltungs-
programm aus bekannten Hits, Rock- und Pop- 
Stücken. Die «Ohrwürmer» präsentieren wir am 
Pfingstwochenende: am 27. Mai in Eschenbach so-
wie am 28. Mai am Zuger Musikfestival. 

Wer musikbegeistert ist, sich angesprochen fühlt 
und gerne bei diesem Projekt mitmachen möchte, 
darf sich direkt bei einem Mitglied der Feldmusik 
Eschenbach oder direkt bei Adrian Barmet 079 472 
37 09 oder info@feldmusik-eschenbach.ch melden. 

Voraussetzung sind Grundkenntnisse auf einem 
Blasinstrument oder Schlagwerk. Bist du dabei? 
Dann melde dich und reserviere dir bereits jetzt 
unsere Auftrittsdaten 27. / 28. Mai 2023. Weitere 
Infos zur FME und unseren Projekten findest du  
unter www.feldmusik-eschenbach.ch.

W A L D L Ä U F E R

W I R  T O B E N  M I T  P F E I L  &  B O G E N

w w w . s a e u l i s c h r a e n z e r - e i b u . c h

T Ü R Ö F F N U N G :  1 9 : 0 0  U H R  /  A B E N D K A S S E :  1 7 . -
V V K  G Ü L T I G  B I S  2 2 : 0 0  /  A B  1 6  J A H R E N  /  O N E  W A Y

T i c k e t v e r k a u f  &  w e i t e r e  I n f o s  a u f  s a e u l i s c h r a e n z e r - e i b u . c h

4. Februar

F A S N A C H T S P A R T Y  E I B U

spoon

est. 2011

boysWESBA AG
Sonnen-Energie | Heizung | Sanitär

w w w . s a e u l i s c h r a e n z e r - e i b u . c h

W A S  G I B T S  Z U  S E H E N ?
E I N  S T Ä N D C H E N  V O N  D E N  S Ä U L I S C H R Ä N Z E R N .  
Z U D E M  S P I E L E N  D I E  K L E I N F O R M A T I O N  “ D I E  O R I G I N A L  C H R O M M E  V O  B A U B U “  U N D  T R E B I Ä .
E I N E  U M W E R F E N D E  D E K O  I M  M O T T O  “ W A L D L Ä U F E R “ ,
G E N I E S S E N  S I E  M I T  U N S  E I N  K A F F I  O D E R  E I N  K Ü H L E S  B I E R .  
A U C H  U N S E R  G R I L L  H A T  F Ü R  S I E  G E Ö F F N E T !

EINLADUNG
A M  S A M S T A G  4 . 2 . 2 3  S I N D  D I E  T Ü R E N
D E S  M Ö Ö S L I  V O N  1 4 . 3 0  -  1 7 . 0 0  U H R

F Ü R  D I E  G A N Z E  B E V Ö L K E R U N G  O F F E N

W A L D L Ä U F E R
W I R  T O B E N  M I T  P F E I L  &  B O G E N

spoon

est. 2011

boysWESBA AG
Sonnen-Energie | Heizung | Sanitär

M e h r  I n f o s :
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Eschenbach
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Trainer Dominik Schilling steht der 1. Mann-
schaft in der Rückrunde nicht mehr zur Verfü-
gung. Mit dem Verbleib von Raffael Valladares 
am Regiepult bleibt die Kontinuität erhalten, 
auch wenn Spieler den Verein verliessen und 
neue dazustossen. Am vergangen Donnerstag 
startete der FCE die offizielle Vorbereitung für 
die Rückrunde. Wie jedes Jahr warf das Hallen-
masters im Dezember hohe Wellen. Während 
sieben Spieltagen kämpften 178 Teams um Po-
kale und Ehre. Diesmal zeigten sich die gelb-
schwarzen Mannschaften heimstark und er-
oberten vier Turniersiege und fünf weitere 
Podestplätze. Nach den Fasnachtsferien kehrt 
wieder Leben aufs Weiherhaus zurück.    

Erste Mannschaft: Das Team soll 
gefestigt werden!

Raffael Valladares bleibt dem Team als Trainer erhalten.

Eine überraschende Botschaft erreichte den 
FC  Eschenbach zwischen Weihnachten und dem 
Jahreswechsel. Dominic Schilling gehört aus beruf-
lichen Gründen in der Rückrunde nicht mehr dem 

Trainerstab der 1. Mannschaft an. Raffael Valla-
dares bleibt dem Verein jedoch erhalten. Der 
FC  Eschenbach bedankt sich bei Dominic auch an 
dieser Stelle für den Einsatz und wünscht ihm alles 
Gute, beruflich wie privat.

Intensive Vorbereitung mit Trainingslager  
Sportchef Peter Mazoll äussert sich zur Situation 
des Fanionteams wie folgt: «Mit dem Verbleib von 
Raffael Valladares sicherten wir etwas Kontinuität 
in Bezug auf die erste Mannschaft.  Einige Spieler 
verliessen den Verein, andere werden hingegen 
dazustossen. Wir möchten in der Rückrunde den 
Konkurrenzkampf auf jeder Position hochhalten. 
Junge Spieler erhalten weiterhin ihre Chancen. Die 
Langzeitverletzten sollten ebenfalls wieder voll ins 
Training einsteigen.»  

Dynamische Szene mit Morris Portmann: Die jungen Spieler 
erhalten wertvolle Spielpraxis.  

Bereits seit Anfang Januar wurden freiwillige 
Übungseinheiten angeboten. Peter Mazoll koordi-
nierte die gut besuchten Trainings in der Halle. Der 
Schwerpunkt lag vorwiegend bei ersten Kondi-
tions-, Kraft- und Spassübungen. Am Donnerstag, 
26. Januar erfolgte der offizielle Trainingsauftakt. 
Beim Teamweekend in Davos sowie beim Trai-
ningslager in Loret de Mar (Mitte Februar) wird an 
der Teambildung gearbeitet, damit die Mannschaft 
in der Rückrunde den hohen Ansprüchen der  
2. Liga inter gerecht werden kann.
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Rang Drei behielt man in der Partie gegen die Ki-
ckers die Nerven und holte sich den kleinen Pokal.
  
Denselben Platz erspielten sich die Ec-Junioren mit 
Trainer Osi Sager später in der Kategorie der 2. / 3. 
Stärkeklasse. Als Gruppensieger verliessen die Gelb-
schwarzen mit einer unglücklichen 1 : 0-Niederlage 
gegen Reiden Ea das Spielfeld. Im abschliessenden 
Spiel um den dritten Platz rauften sie sich mit einem 
3 : 0 gegen Rothenburg zu einer Sonderleistung auf.   

Ein Effort gelang auch dem Fa in der 1. Stärkeklas-
se. Im Halbfinale verblüfften die Jungs der Trainer 
Dominik Schumacher und Andrew Algabre mit ei-
nem 4 : 1-Sieg gegen die Nachbarn aus Hochdorf. 
Im Final gegen das starke Sursee Fa war dann für 
die wackeren Boys kein Kraut gewachsen. 

Starke D-Junioren am 2. Wochenende
Im Konzert der starken Vereine der 1. Stärkeklasse 
mischten unsere Da-Junioren mit Trainer Erwin Su-
ter kräftig mit. Ein einziges Tor entschied den Halb-
final gegen den späteren Turniersieger Sins / Dietwil 
Da. Mit dem gleichen knappen Resultat schafften 
es die Eschenbacher in der Partie um Rang Drei ge-
gen den SC Goldau Da aufs Treppchen. Auch einen 
Tag später schaute für die Suter-Boys in der 2. Stär-
keklasse derselbe Podestplatz heraus. Hier gewann 
die Mannschaft des FC  Perlen-Buchrain.

In der dritten Stärkeklasse drückten das Db und 
das Dc in den Fünfergruppen den Stempel auf und 
beendeten die Gruppenphase als Turniersieger. 
Der Traum des internen Finals lag in Griffweite. Lei-
der scheiterte das Db von Fabio Bartuca im Halbfi-
nal im Penaltyschiessen. Somit öffnete sich der 
Turniersieg für das Dc, welches sich gegen den 
SC  Goldau Dc bravourös durchsetzte. Herzliche 
Gratulation an Giusi Nieli und seine Truppe! 

Hochkarätiges letztes Turnierwochenende
Vor der Preisverteilung lief der Song «An Tagen  
wie diesen»: Tatsächlich zeigten die Ea-Junioren  
im Turnier der 1. Stärkeklasse eine überragende 
Mannschaftsleistung. Sie setzten sich im Halbfina-
le gegen Zug 94 Ea mit 2 : 1 durch und gestalteten 
auch das Finalspiel gegen Küssnacht Ea mit 1 : 0 
siegreich. Die Ea-Junioren mit unbändigem Willen 
werden diese Sternstunden und die Siegtore wohl 
lange in Erinnerung behalten. 

Trainingsspiele der 1. Mannschaft
– Samstag, 4. Februar, 16.00 Uhr: 
 FC  Kickers Luzern (2. Liga inter) – FC  Eschenbach
– Samstag, 11. Februar, 13.00 Uhr: 
 FC  Sarnen (2. Liga) – FC  Eschenbach
– Samstag, 18. Februar 12.30 Uhr:
 SC Goldau (2. Liga) – FC  Eschenbach
– Freitag, 3. März 20.30 Uhr: 
 FC  Sursee (2. Liga inter) – FC  Eschenbach

Am Samstag, 11. März mit Spielbeginn um 17.00 Uhr 
gastiert der FC  Eschenbach zum Nachbarderby in 
Buchrain und bestreitet somit den ersten Ernst-
kampf 2023.

Wohl noch nie blieben so viele  
Pokale in Eschenbach!

Im Dezember fand an sieben Turniertagen das  
15. Combinvest Hallenmasters in Eschenbach statt. 
Schauplatz war die ideale Neuheimhalle. 178 Teams, 
rund 1700 Spielerinnen und Spieler, Zuschauende, 
Helferinnen und Helfer gaben sich ein Stelldichein. 
Freude und begeisternde Stimmung beherrschten 
die Szenerie. Kinder, Juniorinnen und Junioren und 
aktive Spieler kämpften um Pokale und Ehre und 
zeigten, wie attraktiv der Hallenfussball sein kann. 
Die Turniertage wickelten sich stets im fairen Rah-
men und ohne ernsthafte Verletzungen ab. Die FCE-
Teams wussten dieses Jahr besonders zu glänzen.  

Die heimische Grossveranstaltung sorgte bei den 
Eschenbacher Nachwuchsmannschaften für eine 
willkommene Abwechslung in der langen Winter-
pause. Vor der eigenen Haustüre erhielten alle FCE-
Teams eine wertvolle Spielgelegenheit. Erfreulich – 
in vielen der 20 ausgeschriebenen Kategorien 
mischten die Gelbschwarzen hochprozentig mit. 
Mit vier Turniersiegen und weiteren fünf Podest-
plätzen blieben einige Pokale in Eschenbach.

Viel Spielfreude und Spannung an den ersten 
drei Turniertagen
Den Reigen erfolgreicher Klassierungen eröffneten 
am ersten Turnierwochenende die Eb-Junioren von 
Trainer Peti Wigger. Nach lauter Siegen in den 
Gruppenspielen der 3. Stärkeklasse verhinderte 
das verflixte Penaltyschiessen den Einzug ins Final. 
Dies entmutigte die Truppe nicht, denn im Spiel um 
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Ca – 1. Platz – 1. bis 2. Stärkeklasse. Fa – 2. Platz – 1. Stärkeklasse.

Eb – 3. Platz – 3. Stärkeklasse.

Ca – 1. Platz – 2. bis 3. Stärkeklasse. Da – 3. Platz – 1. Stärkeklasse.

Ea – 1. Platz – 1. Stärkeklasse.

Dc – 1. Platz – 3. Stärkeklasse.

Ec – 3. Platz – 2. bis 3. Stärkeklasse.

Jubel beim Dc.
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Stimmen zum Combinvest Hallenmasters: 

Claude Herzog (ehemaliger Juniorentrainer): 
Für mich als Vater von Yannick ist es eine Selbst-
verständlichkeit, mich als Helfer zu engagieren. Ich 
finde die mehrtägigen Hallenturniere eine super 
Sache und identifiziere mich gerne mit dem Verein. 
Ich war in andern Jahren schon in der Reinigungs-
gruppe, mal in der Festwirtschaft und als ehemali-
ger Trainer auch schon auf der Betreuerbank. Die-
ses Jahr ist warme Kleidung gefragt. Der Parkdienst 
muss ja auch bei eisigen Temperaturen verrichtet 
werden.   

Lennie Waldispühl (Spieler Da-Junioren): 
Wann immer möglich, verfolge ich die Turniere in 
der Neuheimhalle. Am Hallenmaster gefällt mir, 
dass alle Kinder und Junioren in verschiedensten 
Kategorien teilnehmen dürfen. Auch ich erhielt 
Spielgelegenheit im Da bei Trainer Erwin Suter und 
durfte mit meinen Kollegen in der 1. Stärkeklasse 
den dritten Platz erkämpfen. (Anmerkung: Lennie 
spielt bereits beim FC  Luzern, erhält jedoch in ge-
wissen Spielen mit einer Doppellizenz auch Ein-
satzgelegenheiten beim FCE). Der Hallenfussball ist 
eine willkommene Abwechslung. Es braucht viel 
Technik, weil die Räume oft sehr eng sind.

Adrian Sager (Juniorenobmann und GL MS 
Sports AG): 
In diesem Jahr durfte ich eine gewisse Doppelrolle 
wahrnehmen. Zum einen als Mitglied der Ge-
schäftsleitung von MS Sports und zum anderen als 
Juniorenobmann des FCE. Das Turnier war wieder 
eine gefreute Angelegenheit mit viel Spass und tol-
len Begegnungen. Mein Dank gilt insbesondere 
auch den vielen Helferinnen und Helfern, welche 
so den Verein tatkräftig mitunterstützen und den 
Anlass möglich machen. Wermutstropfen bleiben 
einige Helfer, welche unentschuldigt fernblieben 
oder Schichten, welche wir nicht abdecken konn-
ten sowie einige Schichten, welche von Mitgliedern 
übernommen wurden, welche sonst schon viel für 
den FCE leisten. 
    
Erwin Suter (Ehrenmitglied und Trainer 
Da-Junioren): 
Die Veranstaltung hat Tradition und hat sich all die 
Jahre bestens bewährt. Die tadellose Organisation 
und der besondere Stil haben sich seit Beginn 

Für ein weiteres Highlight aus Eschenbacher Sicht 
sorgten dann die Ca-Junioren von Ilir Malokaj. Der 
Halbfinal in der 2. / 3. Stärkeklasse wurde zur reinen 
Eschenbacher Angelegenheit. Das Ca schwang ge-
gen das Team Cb1 von Stipo Bättig obenauf und im 
Final brachen dann alle Dämme. Eschenbach besieg-
te das ebenfalls stark aufspielende Seon mit 2 : 1.

Unglaublich, am folgenden Tag schaffte das Ca mit 
dem stärkeren Team das Double. Im Halbfinale  
der 1./2. Stärkeklasse booteten die entfesselten 
Eschenbacher den FC  Zell aus. So marschierten sie 
bereits wieder zur Hymne der Champions League 
in die Halle. Begleitet wurden sie Im Finalspiel vom 
FC  Hitzkirch. Im Seetaler Derby behielten die Ein-
heimischen mit 3 : 1 die Oberhand.  

Nicht jedes Team kann gewinnen
Das eine der beiden Teams der B-Junioren, das Cb 
und Db sowie die G-Junioren qualifizierten sich für 
den Halbfinal und mussten nach einer weiteren  
Niederlage mit dem undankbaren vierten Platz Vor-
lieb nehmen. Auch für sie und die weniger erfolg- 
reichen Teams führte die Teilnahme zu einem  
besondern Erlebnis, auch wenn die Anstrengung 
nicht mit Lorbeeren belohnt wurde. Wie heisst es 
in einem Zitat von Sophokles so schön: «Achtung 
verdient, wer vollbringt, was er vermag.»   

Ein grosses Dankeschön
Die Grossveranstaltung wurde von MS Sports in  
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eschenbach 
und dem FCE einmal mehr mustergültig organi-
siert. Mittlerweile ist das Turnier breit abgestützt 
und die Helferdienste konnten vereinsintern – 
wenn auch teilweise mit Schwierigkeiten und Mühe 
– abgedeckt werden.  Die Verantwortlichen sind 
stark auf die Mitarbeit der Vereinsmitglieder und 
Eltern angewiesen und sind für die Bereitschaft 
und das Engagement sehr dankbar. Nebst dem 
Hauptsponsor Combinvest unterstützen weitere 
Gönner dieses traditionelle Turnier, welches jeweils 
einen willkommenen und unentbehrlichen finan-
ziellen Zustupf in die Vereinskasse des FC  Eschen-
bach spült. Im Weiteren danken der FC  Eschenbach 
und MS Sports für die tolle Infrastruktur und die 
Zusammenarbeit. Freuen wir uns bereits wieder 
auf die nächste Ausgabe der Grossveranstaltung 
im Dezember 2023, welche aus dem Eschenbacher 
Fussballkalender nicht mehr wegzudenken ist.  
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kaum verändert. Die Musik und die genannten Tor-
schützen führen zu einer prächtigen Turnieratmo-
sphäre. Als Trainer ist es wertvoll, in unmittelbarer 
Nähe Spielgelegenheiten zu erhalten. Dieses Jahr 
ergab sich für mein Da-Team die Möglichkeit, so-
wohl in der 1. und in der 2. Stärkeklasse teilzuneh-
men. Dabei schnitten die Jungs erfreulicherweise 
prima ab. Ich hoffe, dass dieses Turnier bestehen 
bleibt, sind doch andere traditionelle Veranstaltun-
gen wie der Victorinox-Cup in Ibach von der Bildflä-
che verschwunden. Anmerkung: Als Trainerlegende 
hat Erwin Suter bei allen bisherigen 15 Hallenmas-
ters mit einem Team teilgenommen! Hut ab, Winu!  

Ausblick  
Ende der Winterpause: Nach den Fasnachtsferien 
wird dann wieder Leben im Weiherhaus einkehren. 
Die zahlreichen FCE-Mannschaften trimmen sich in 
Trainings, Vorbereitungsturnieren und Testspielen 
für die Frühjahrsmeisterschaft fit.

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus- 
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

  Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach»
   beträgt der Preis für ein viertelseitiges Inserat CHF 80.–.
  Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
 zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

  Werden Sie gesehen:

 Ein viertelseitiges Inserat 
im Pöstli für nur CHF 70.–
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG-Wintermeisterschaft

Jetzt ist wieder Zeit, um auf die neue Outdoor- 
Saison zu trainieren. Wir feilen an der Schiesstech-
nik, Atemtechnik, Zielen, Abziehen und Nachhalten.   

«Im Winter trainieren und 
im Sommer brillieren».

Also liebe Schützen raus aus der gemütliche Stube. 
Die Gemütlichkeit könnt ihr auch in der BSA haben. 
Anschliessend an das Training wird beim Hock 
nicht nur über das Schiessen geredet. Bei einem 
Schluck Wein oder Bier wird auch über Gott und die 
grosse Welt diskutiert. Meistens geht es auch lus-
tig zu und her.

Nächste LG-Termine:
Jeweils Freitag, 3., 10., 17., 24. Februar und 3. März 
2023 ab 18.30 Uhr, in der LG-Anlage BSA.

Selbstverständlich sind auch Nichtschützen will-
kommen. Auf den Besuch freuen sich die Organisa-
toren Jörg Traber und Walti Lussi.

Generalversammlung 

Freitag, 3. Februar 2023: Generalversammlung der 
Feldschützen um 19.15 Uhr im Restaurant Löwen 
Eschenbach.
 
Das Jahresprogramm 2023 wird an alle Schützen 
zugestellt. 

Das Training im Hüslenmoos beginnt am Mittwoch 
22. März 2023, um 17.00 Uhr. Die neuen Daten sind 
auch auf unser Website sichtbar.

Rangliste Luzernerstich 2022 

(2 besten Passen) 
Fankhauser Ernst 95 / 93 P. 
Ammann Christoph 94 / 93 P.
Hofheer Orson 93 / 92 P.
Bächer Josef 93 / 90 P.
Mattmann Josef 92 / 90 P.
Zihlmann Werner 92 / 89 P.
Lussi Walter 91 / 90 P.
Lussy Josef 90 / 88 P.
Günther Fredy 89 / 89 P.
Schnabel Dana 89 / 89 P.
Niederberger Josef 92 / 91 P.
Müller Philipp 84 / 77 P.

Weitere Info unter www.fseschenbach.ch

Sektionsschützenhock am Baschitag

Nach einem zweijährigen Pandemieunterbruch, 
traf sich am Freitagabend 20. Januar 2023 die Feld-
schützen-Familie zu Ihrem Jahresabschluss Hock. 
Organisiert wurde der Anlass von Jörg Traber und 
Walter Lussi.

Alois und Isidor.
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Beim Apéro kam die Schützenfamilie sehr schnell in 
gute Stimmung. Nach dem Willkommenstrunk im 
Schiess-Keller, dislozierten Mann und Frau in die ge-
mütliche Schützenstube der BSA. Das feine Essen 
vom Party-Service R. Müller fand regen Anspruch. 
 
Anschliessend orientierte Walter Lussi vor allem 
über die kommenden Schiessanlässe. Besonders 
beim Kant. Aargauer Schützenfest sollten sich die 
Schützen umgehend mit den gewünschten Stichs 
bei ihm anmelden.

Nach der ausführlichen Information und Diskussion 
wurde bei Kaffee und einem grossen Stück Kuchen 
über das verflossene Jahr, sowie über die zukünfti-
ge Schiesssaison noch rege diskutiert. Mann und 
Frau genossen diesen Abend in vollen Zügen. Ge-
nug Tranksame war ja vorhanden. Die letzten zogen 
morgens um 03.00 Uhr nach Hause.

Allen Mithelfern dieses Anlass ein herzliches 
Dankeschön.

Schützenmeister orientiert.

Je später umso besser? 

Diskussionen gab es zu Genüge.
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs 
im Sportschiessen 10 m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage: 
Kurs A: jeweils montags, 6., 13., 20., 27. Februar
 und 6. März 2023
1. Ablösung jeweils 17.00 bis 18.15 Uhr

Kurs B: jeweils mittwochs, 1., 8., 15., 22. Februar
 und 1., 8. März 2023
1. Ablösung jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.
 
Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch

J+S Testschiessen

Allerletzte Gelegenheit ist am Montag, 6. Februar 
2023. Die drei speziellen Testschiessen müssen für 
die Erfüllung des Kursprogrammes geschossen wer-
den und zählen zugleich für die Qualifikation zu den 
Regionalen Ausscheidungsschiessen des Schweize-
rischen Schiesssportverbandes.

Luzerner Kantonalstich

Diesen Wettkampfstich werden wir in unserer An-
lage während eines Kurstages schiessen. Der Stich 
wird vom Kantonalschützenverein Luzern angebo-
ten. Der Stich kann nachgedoppelt werden.

Samstag, 18. Februar: 
Schweizer Regio-Final

Am Samstag, 18. Februar 2023 findet in der neu-
en Schiesshalle Luzern Indoor, der regionale Final 
aller J+S Kurse, Sportschiessen 10 m, der Schweiz 
statt. Ob sich für diesen Wettkampf auch Schützen 
aus den Reihen der Sportschützen Rothenburg-
Eschenbach qualifizieren, wird die Qualifikations-
Rangliste der Testschiessen ergeben.

Schlussmatch  
Nachwuchskurse LKSV

Am Samstag, 4. März 2023 in der Schiessanlage  
Luzern Indoor, Allmend, Luzern. Nachwuchsschüt-
zen vom Kanton Luzern welche an einem J+S Kurs 
2022 / 23 im Sportschiessen 10 m teilgenommen 
haben, sind für diesen Schluss-Wettkampf quali- 
fiziert.

Meisterwettkämpfe ZSV 

21. Januar 2023 fand in der 10 m Schiessanlage 
Eichli, Stans die Zentralschweizer Meisterwett-
kämpfe der Kategorie: U13 bis U21 im Luftgewehr-
schiessen statt. Aus allen sechs Zentralschweizern 
Kantonen nahmen die J + S-Kursteilnehmer am Fi-
nal Sportschiessen 10 m des ZSV teil. 

Dieser Final bietet neben dem persönlichen Wett-
kampf auch einen interessanten Kräftevergleich 
unter den Kantonen und Vereinen an. Grosse Aner-
kennung verdienen bei dieser Gelegenheit selbst-
verständlich auch die J + S-Leiter in den Vereinen, 
die insbesondere die Anfänger kompetent und mit 
viel Geduld in das anspruchsvolle Sportschiessen 
einführen.



71Februar 2023 VereinsNews

Voranzeige:

Nächster Jugend + Sportkurs 
im Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos, 

Kursbeginn:
Kurs 1: Dienstag, 21. März 2023 
 17.00 bis 20.00 Uhr
Kurs 2: Mittwoch, 22. März 2023
 13.15 bis ca. 15.15 Uhr 

Anmeldung:
Jörg Traber, Nachwuchsleiter
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Natel: 079 641 04 75
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Resultate U13, feste Auflage:
07. Kaito Fuchs 84 + 89 P. = 173 P.
20. Nevin Weber 74 + 72 P. = 146 P.
23. Luca Gabriel 55 + 75 P. = 130 P.

Resultat U21 stehend frei:
12. Fiona Lang 81 + 81 P. = 162 P.
14. Nicolas Liegl 79 + 77 P. = 156 P.

Gruppenwettkampf, stehend aufgelegt U15
05. SpS Rothenburg-Eschenbach = 449 P.
 Kaito, Nevin & Luca

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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WELCOME Immobilien AG
Hübelistrasse 18, 6020 Emmenbrücke|www.welcome-immobilien.ch

Oberhof 3
3 ½  - Zimmerwohnung, 1. OG | 80 m2

CHF 1'740.00 / Mt. inkl. Nebenkosten

Facts & Figures:
-  Zentrale Lage in Eschenbach
-  Eigentumsstandard
-  hochwertiger Parkettboden in allen Zimmern
- durchgehender Wohn- und Essraum mit Loggia
- eigener Waschturm
- SNBS-Zertifiziert (Zertifikat nachhaltiges Bauen)
- Mobility-Car sowie E-Ladestationen in Einstellhalle
- Ärzte-Zentrum, Restaurant/Café, Coop und Kita

in unmittelbarer Nähe

Besichtigen Sie jetzt unverbindlich die freie
Wohnung in dem einzigartigen Wohnquartier.

Jetzt Besichtigung vereinbaren:
Tel. 041 289 63 56 | manuel.schulze@w-i.ch
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⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

Das Inserat der Emmental Versicherung erscheint in den Ausgaben: 
Januar, April, Juli, November

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

r  Natur Seiler 
r  Pfeffer

r  Paprika
r  Knoblauch

r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

Raclette-Festival

Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)


